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Liebe Tennisfreund*innen, 

wir möchten Sie auf diesem Wege ganz besonders 
herzlich zu den Hamburg European Open 2023 begrü-
ßen! Wir freuen uns sehr, dass wir im zweiten Jahr in 
Folge das traditionsreichste deutsche Tennisturnier hier 
am Hamburger Rothenbaum als „Combined Event“, 
bei dem Damen und Herren gemeinsam aufschlagen, 
ausrichten dürfen. Für uns bildet diese deutschland-
weit einmalige Kombination die Möglichkeit, unsere 
Wunschvorstellung eines „perfekten Turniers“ zu ver-
wirklichen. Im vergangenen Jahr hatte dieses Format 
am Rothenbaum Premiere und wir waren begeistert 
von den zahllosen positiven Rückmeldungen, die 
wir von allen Seiten bekommen haben. Das hat uns 
gezeigt, dass wir damit auch den Geschmack der 
Fans und auch der Spielerinnen und Spieler getroffen 
haben. Gerade der Turniersamstag des vergangenen 
Jahres mit dem Endspiel der Damen und den beiden 
Herren-Halbfinals war vielleicht einer der spektaku-
lärsten Tennistage, den diese wunderschöne Anlage 
je erlebt hat. Natürlich wollen wir in diesem Jahr noch 
eins draufsetzen und freuen uns auf ein starkes und 
sehr ausgeglichenes Spieler*innenfeld, sowohl bei den 
Damen als auch bei den Herren, das dem Hamburger 
Sandplatzklassiker, der in diesem Jahr schon zum 117.
Mal stattfindet, alle Ehre machen wird. Des Weiteren 
bieten wir auch abseits der Courts wieder ein attrakti-
ves Rahmenprogramm mit Live-Musik, Autogrammstun-
den und vielen Aktionen für groß und klein. 

Nachdem mit dieser Veranstaltung unsere Lizenz zur 
Durchführung des ATP-Turniers ausläuft, möchten wir 
uns bei all denen bedanken, die uns in den letzten fünf 
Jahren so tatkräftig unterstützt haben. Hier ist zuerst 
unser großartiges Team zu nennen, das bei der Durch-
führung dieses Events mit großer Leidenschaft, viel 
Herzblut und unbändigem Einsatz bei der Sache ist. 
Außerdem gilt unser besonderer Dank Alexander Otto, 
der mit seiner großzügigen Investition zur Modernisie-

rung des Stadions dieses Turnier zukunftsfähig gemacht 
hat. Zudem war er uns eine große Hilfe bei der Rück-
kehr des Damentennis am Rothenbaum und engagiert 
sich mit der Alexander-Otto-Sportstiftung und der ECE 
Group auch im Rahmen unserer Inklusionstage. 

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns auch bei 
der Freien und Hansestadt Hamburg mit Innensena-
tor Andy Grote, der uns stets ein vertrauensvoller und 
verlässlicher Ansprechpartner war und der uns vor 
allem bei der Installierung des „Combined Events“ 
zur Seite gestanden ist. Zudem möchten wir uns bei 
allen Sponsoren und Partnern bedanken. Hervorhe-
ben möchten wir vor allem EDEKA, die ECE Group, die 
Hamburg Commercial Bank (HCOB), die Cunard Line, 
Betway und das Hotel Grand Elysée. Ein weiterer Dank 
gilt dem Deutschen Tennis Bund und dem Club an der 
Alster, der uns auch in diesem Jahr wieder diese wun-
derbare Anlage zur Verfügung stellt. 

Und dann möchten wir uns natürlich bei Ihnen, liebe 
Hamburger Tennisfreund*innen, bedanken! Wir wissen 
es sehr zu schätzen, dass Sie uns auch in den schwie-
rigen Zeiten der Pandemie die Treue gehalten und 
uns so zahlreich unterstützt haben. Wir hoffen, dass 
dies auch in der Zukunft der Fall sein wird, denn auch 
wenn unsere Lizenz für das ATP-Turnier nach diesem 
Jahr ausläuft, werden wir dem Standort Hamburg auch 
in der Zukunft treu bleiben und alles dafür tun, unser 
Damenturnier in der Hansestadt zu etablieren. 

Genießen Sie Ihren Aufenthalt am Hamburger Rothen-
baum! Wir wünschen Ihnen erlebnisreiche, abwechs-
lungsreiche und spannende Stunden bei den Hamburg 
European Open 2023!

Sandra Reichel – Turnierdirektorin
Peter-Michael Reichel – Chairman
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im Namen des Senats der Freien und Hansestadt Hamburg  
begrüße ich Sie zum traditionsreichsten Tennisturnier Deutsch-
lands hier am Rothenbaum. Und ich begrüße Sie gleichzeitig 
zum einzigen Turnier in der Bundesrepublik, bei dem die Herren 
und Damen parallel aufschlagen. Herzlich willkommen in der 
Active City Hamburg, herzlich willkommen bei den Hamburg 
European Open 2023!

Das Turnier am Rothenbaum hat sich in den vergangenen  
Jahren mit einem modernen Auftritt positiv entwickelt. Es war 
richtig, neue Zielgruppen zu erschließen und insbesondere jünge-
re Menschen anzusprechen. Im Jahr 2022 haben die Turnierver-
antwortlichen ihre Konzeption erneut erweitert – und durch die 
unmittelbare Verbindung des Damen- und Herrenturniers einen 
Zuwachs an Attraktivität erzielen können. 

Auch im letzten Jahr konnten die Hamburg European Open über 
ihren leistungssportlichen Kern hinaus mit einer Vielzahl an Side-
Events beeindrucken. Im Rahmen des Turniers wurden so wichti-
ge Elemente unserer „Active City“-Strategie, der sportpolitischen 
Leitlinie des Hamburger Senats, umgesetzt. Das betrifft zum  
Beispiel den Gedanken der Inklusion im Sport. „Sport für Alle“ 
wird auch in diesem Jahr am Rothenbaum eine Rolle spielen. Zu 
dieser wichtigen Thematik finden Sie in diesem Programmheft 
eine Vielzahl interessanter Termine.      

Bei den diesjährigen Hamburg European Open vom 22. – 30. 
Juli 2023 wird das Programm um einen Girls Nations Cup (U13)  
erweitert. Das Ziel dieses Formats ist es, Mädchen zu ermutigen, 
zu unterstützen und zu motivieren. Wir wollen ihnen zeigen, wie 
ihre Zukunft aussehen kann, wenn sie bereit sind, weiter hart an 
ihrem Traum zu arbeiten. 

Ich danke den Turnierorganisatorinnen und allen Turnierverant-
wortlichen für ihr zupackendes, von Kreativität und Einsatzbereit-
schaft geprägtes Engagement. Ich danke unserer beeindrucken-
den Turnierbotschafterin Andrea Petkovic, die viel mehr ist als 
nur das Gesicht des Rothenbaumturniers. Und Ihnen, den Gästen 
des Turniers, danke ich, dass Sie gekommen sind. Ihnen wünsche 
ich eine begeisternde Tenniswoche im Stadion am Rothenbaum 
und um die Arena herum. Genießen Sie spannenden Sport und 
das Flair der Tennishochburg Hamburg.        

Andy Grote
Senator der Behörde für Inneres und Sport 

Liebe Tennisfans, 

es sind wieder Tennis-Festtage am Hamburger Rothenbaum! 
Dass das Traditionsturnier international zu seiner Strahlkraft 
zurückgefunden hat, ist ganz maßgeblich der Erfolg der Fami-
lie Reichel. Sie hat es geschafft, dass auch in diesem Jahr die 
Frauen und Männer parallel bei den Hamburg European Open 
aufschlagen und mehrere Stars aus der absoluten Weltspitze 
am Start sind. Wir dürfen uns freuen, Olympiasieger und Lokal-
matador Alexander Zverev endlich wieder live am Rothenbaum 
zu erleben. 
 
Herzlichen Dank, liebe Sandra und lieber Peter-Michael  
Reichel, für Euer Engagement und Eure Leidenschaft für den 
Tennissport in den fünf Jahren Eurer Turnierverantwortung!
 
Gemeinsam mit der Stadt Hamburg, dem DTB und dem Club 
an der Alster haben wir vor drei Jahren die Rothenbaum-An-
lage modernisiert und damit das Ziel verbunden, das Turnier 
langfristig in Hamburg zu halten und aufzuwerten. Es freut mich 
sehr, dass uns das gemeinsam mit der Familie Reichel so schnell 
gelungen ist. Hamburg und Tennis sind wieder ein Doppel, das 
Spaß macht!
 
Ich wünsche Ihnen viel Freude bei den Hamburg European 
Open!

Ihr Alexander Otto

Liebe Tennisfreunde,
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ich begrüße Sie ganz herzlich zu Deutschlands einzigem kom-
binierten Damen- und Herrenturnier, den Hamburg European 
Open, auf der wunderschönen Tennisanlage am Hamburger 
Rothenbaum. Die 117. Auflage des Traditionsturniers findet 
in diesem Jahr zum zweiten Mal in Folge als Combined Event 
statt. Damit haben die Hamburg European Open ein Allein- 
stellungsmerkmal in Deutschland und stehen europaweit in 
einer Reihe mit Turnieren wie Wimbledon, Roland Garros,  
Rom, Madrid und Eastbourne.

Die Zuschauer:innen dürfen sich in diesem Jahr wieder auf ein 
attraktives Starterfeld freuen. Allen voran auf Olympiasieger 
und Lokalmatador Alexander Zverev, dessen Formkurve nach 
seiner Verletzung im vergangenen Jahr wieder steil nach oben 
zeigt. Gespannt dürfen wir auch auf den Auftritt von Jan-Lennard 
Struff sein, der in den vergangenen Monaten die größten Erfol-
ge seiner Karriere feiern konnte und nun zu den Top 30 der Welt 
zählt. Zudem werden mit French Open-Finalist Casper Ruud und 
der Australian Open-Viertelfinalistin Donna Vekic auch inter-
nationale Top-Spieler am Rothenbaum aufschlagen.

Zu verdanken ist dies Turnierdirektorin Sandra Reichel und ihrem 
gesamten Team, die in den zurückliegenden fünf Jahren hervor-
ragende Arbeit geleistet haben. Ein großer Dank geht auch an 
die Hansestadt Hamburg sowie an alle Partner und Sponsoren 
für ihre treue Unterstützung. Zu guter Letzt möchte ich auch den 
Mitgliedern des Der Club an der Alster meinen Dank ausspre-
chen, die in der Turnierwoche ihre Plätze den Besten der Welt 
überlassen.

Nun wünsche ich Ihnen im Namen des Deutschen Tennis Bundes 
eine schöne und unterhaltsame Turnierwoche bei hoffentlich 
bestem Wetter – und mit garantiert spannenden Matches bei 
den Hamburg European Open.

Mit sportlichen Grüßen,

Dietloff von Arnim
Präsident des Deutschen Tennis Bundes

Sehr geehrte Zuschauer:innen,  
liebe Tennisfans,

Der Club an der Alster freut sich sehr, dass die Hamburg 
European Open wieder auf unserer Anlage am „Rothenbaum“ 
stattfinden und sich die Stadt Hamburg so als „Active City“  
der Welt präsentieren kann.

Das Turnier wird wie im letzten Jahr als „Combined Event“ 
ausgetragen, so dass Damen und Herren parallel in einer 
Turnierwoche spielen. Diese Kombination ist ideal, um den 
Tennissport bestmöglich an einem Standort zu zeigen. Dies ist 
für den Der Club an der Alster zusätzlich interessant, da gleich 
mehrere Spielerinnen unserer 1. Tennisdamen in der Quali-
fikation und sogar im Hauptfeld antreten und somit auf ihrer 
Heimanlage um Weltranglistenpunkte kämpfen werden.

Frau Sandra Reichel und ihr Team „Matchmaker“ haben es  
erneut geschafft, ein sportlich hochinteressantes Teilnehmer-
feld in der Damen- und der Herrenkonkurrenz aufzustellen.  
An dieser Stelle möchten wir uns auch für die ausgesprochen 
gute Zusammenarbeit in den letzten fünf Jahren bedanken.

Wir freuen uns nun auf das diesjährige Turnier und wünschen 
allen Besuchern erlebnisreiche sowie spannende Matches  
am „Rothenbaum“.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Dr. Carsten Lütten

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Tennisfreunde,
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As Chairman of the ATP, it is my pleasure to welcome you to the 
2023 Hamburg European Open. This week presents an oppor-
tunity to witness some of the world‘s greatest players from both 
Tours competing on the same stage. We’re excited that you’ve 
decided to join us for the action.

This ATP 500 event plays a key part in the European summer 
season. Its heritage and an iconic list of past champions reflect 
the rich history of our sport. Having a strong men’s and women’s 
game is one of tennis’ biggest pulls, and it’s special to bring that 
storytelling together at the Rothenbaum Tennis Stadium.

As the second half of the season kicks into high gear, it is en-
couraging to reflect on the incredible entertainment that tennis 
offers. This season kicked off with the brand-new United Cup – 
an innovative mixed team event that saw the top male and  
female players join forces to compete for their countries. Over 
the course of 11 months, the ATP Tour will span 30 global 
markets and build toward an incredible climax at the Nitto ATP 
Finals in Turin. This event is an important part of that story.

I would like to thank Tournament Director Sandra Reichel and 
her dedicated team for their hard work and commitment to  
making Germany’s longest-standing event as special as it is.  
We wish everyone involved a successful tournament and an 
entertaining week of action on court.

I would also like to thank the fans, whose passion for tennis in-
spires the players on court and inspires us to continue driving the 
game forward. We thank you for your support and invite you to 
follow the ATP Tour at www.ATPTour.com and via social media.

Best wishes, 

Andrea Gaudenzi
ATP Chairman

Dear Tennis Fans,

On behalf of the WTA, it is my pleasure to welcome you to the 
Hamburg European Open for another exciting edition of this 
long-standing and celebrated tournament.

This year the WTA will mark its 50th anniversary as the Tour  
celebrates its history of pioneers, spectacular athletes, rival-
ries, historical sporting endeavors, along with the founding 
principle and strive for equality. We have many exciting  
celebrations planned across 2023 as we honor the past,  
enjoy the present, and look to the future.  

The WTA boasts an incredibly diverse array of players and 
personalities, many of which you will see here at the Hamburg 
European Open, from established global superstars to emer-
ging new talent eager to make their mark on the sport.

The Hamburg European Open is well-known for the excellence 
of their staff and organization, their passionate fans and their 
wider dedication to the sport and the athletes of WTA, and 
we’re excited to write another chapter this year.

I would like to thank our partners who will be with us during 
the 2023 season and who play a huge part in our mission of 
championing women.

Finally, I would like to thank you, our loyal fans, for all you do 
in making the WTA the leading global sports organization for 
women. Whether you’ve followed and supported women’s ten-
nis for the last 50 years, or are joining us for the first time this 
season, welcome to the Hologic WTA Tour. We’re just getting 
started.

All the best,

Steve Simon
Chairman & CEO
WTA – Women’s Tennis Association 

Dear Tennis Fans,
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Unsere neue Queen erwartet Sie. Heißen Sie Queen Anne in der Cunard Flotte willkommen  
und nutzen Sie Ihre Chance sie auf ihrer Hamburg-Premierenreise selbst zu erleben.

D i e  Premierenreisen 2 0 2 4 

          d e r  n e u e n  Q u e e n  A n n e .

GroßerGroßer Aufschlag.

 Jetzt anmelden und

Kreuzfahrt  

 gewinnen!



Das ist Tradition! Ob die Auftritte 
von Roger Federer und Rafael 
Nadal, die Historie des Damen-
turniers von den unvergessenen 

Triumphen von Steffi Graf und den Siegen 

von Arantxa Sánchez Vicario bis zum Come-
back der Damen im Jahr 2021 oder die 
zahlreichen Außenseiter*innen-Erfolge – der 
Hamburger Rothenbaum steht seit 1892 für 
außergewöhnliche Tennis-Geschichten!
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Lorenzo Musetti 

Die Sieger*innen der letzten drei Jahrzehnte: 

2022  LORENZO MUSETTI

2021  Pablo Carreño Busta

2020  Andrey Rublev

2019  Nikoloz Basilashvili

2018  Nikoloz Basilashvili

2017  Leonardo Mayer

2016  Martin Klizan

2015  Rafael Nadal

2014  Leonardo Mayer

2013  Fabio Fognini

2012  Juan Monaco

2011  Gilles Simon

2010  Andrey Golubev

2009  Nikolay Davydenko

2008  Rafael Nadal

2007  Roger Federer

2006  Tommy Robredo

2005  Roger Federer

2004  Roger Federer

2003  Guillermo Coria

2002  Roger Federer

2001  Albert Portas

2000  Gustavo Kuerten

1999  Marcelo Rios

1998  Albert Costa

1997  Andrei Medvedev

1996  Roberto Carretero

1995  Andrei Medvedev

1994  Andrei Medvedev

1993  Michael Stich

1992  Stefan Edberg

1991  Karel Nováček

1990  Juan Aguilera

2022  BERNARDA PERA

2021  Elena-Gabriela Ruse

2002  Kim Clijsters

2001  Venus Williams

2000  Martina Hingis

1999  Venus Williams

1998  Martina Hingis

1997  Iva Majoli

1996  Arantxa Sánchez Vicario

1995  Conchita Martínez

1994  Arantxa Sánchez Vicario

1993  Arantxa Sánchez Vicario 

1992  Steffi Graf

1991  Steffi Graf

1990  Steffi Graf
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Nach Deinem offiziellen Abschied in 
Bad Homburg heißen wir Dich endgültig 
in der „Tennis-Rente“ willkommen, liebe 
Andrea! War es denn ein Abschied ganz 
so, wie Du ihn Dir vorgestellt hast?
„Ich denke schon. Ich glaube, ich habe 
wirklich im allerletzten Moment noch den 
Absprung geschafft, bevor mein Körper 
komplett kollabiert wäre. Auch als ich im 
letzten Jahr in Hamburg aufgeben musste 
und mein Körper mich schon wieder nicht 
mehr bis zum Schluss des Turniers getra-
gen hat, wurde mir noch ein wenig klarer, 
dass es nicht mehr lange gehen würde. 
Und so war es dann ziemlich schön:  
Ich konnte in meinen beiden „Heimaten“ 
meinen Abschied feiern. Einmal in New 

York, wo ich ja zurzeit wohne, und dann 
in Bad Homburg, wo dann meine Familie 
und Freunde da sein konnten.“

Jetzt geht es aber nicht aufs Altenteil, 
sondern in Deiner Rolle als Turnierbot-
schafterin bei den Hamburg European 
Open gleich voll zur Sache! Erkläre 
uns mal Deine Aufgaben während der 
Woche.
„Ich bin selbst gespannt, was so alles 
Neues auf mich zukommt. Bisher habe 
ich die Botschafterinnenrolle immer 
noch während meiner aktiven Karrie-
re ausgeübt, sodass Sandra Reichel 
mich natürlich ein bisschen geschont 
hat. Jetzt bin ich voll da und 

EIN
COMBINED EVENT 

HAMBURG

 Turnierbotschafterin 

Sie gehört mittlerweile zu den Hamburg European Open wie die 
Alster zur Hansestadt! Seit 2021 ist Andrea Petkovic als Turnierbot-
schafterin am Rothenbaum dabei. In ihrem Premierenjahr stand sie 

übrigens noch aktiv auf dem Center Court und schaffte es bis ins 
Finale! Mittlerweile hat die Darmstädterin ihre aktive Karriere be-
endet und zieht hinter den Kulissen die Fäden. Wir haben uns vor 
Turnierstart mit ihr unterhalten und laden Sie nun zum Lesen ein!    

«
«

GEHÖRT NACH

habe jeden Tag Zeit, mich richtig in die 
Aufgaben zu schmeißen. Zum Beispiel die 
Spieler und Spielerinnen, die kommen, 
glücklich zu machen, damit sie natürlich 
im nächsten Jahr wieder dabei sind. Alles 
was dazu gehört, um das Turnier noch  
ein wenig schöner zu machen.“

In diesem Jahr hattest Du Gelegenheit, 
Dich auch im Vorfeld deutlich mehr ein-
zubringen. An welchen Hebeln hast Du 
dort mit angesetzt?
„Diesmal war ich einige Male in Ham-
burg. Dieses und auch schon letztes Jahr 
konnte ich im Vorfeld an der Organisation 
mitarbeiten. Wir versuchen, gemeinsam 
das Turnier auch als Event in Hamburg zu 
etablieren, sodass die Leute wissen: Im 
Juli geht’s zum Rothenbaum und da kön-
nen wir Tennis gucken! Mir hat das schon 
im Turniervorlauf total viel Spaß gemacht 
und das war bisher schon mal viel cooler 
als die letzten Jahre, weil ich da natürlich 
noch selbst gespielt habe, und die Zeit 
fehlte, sich aktiv einzubringen.“

Wie bewertest Du speziell die Da-
men-Konkurrenz?

„Wie immer überraschend 
stark. Man sagt ja über das 

Hamburger Turnier, dass 
es vom Termin her komisch 
liegt, aber dann haben wir 
doch immer die Topstars 
am Start. Und ich freue 
mich besonders auf Donna 
Vekic, die dieses Jahr nach 

vielen Verletzungen zurück-
gekommen ist, und jetzt in 

Berlin schon einen Riesenerfolg 
gefeiert hat. Aber ihr gesamtes 

Jahr war schon super: Viertelfina-
le in den Australien Open, der Titel 

in Monterrey, jetzt wieder in den Top 
20. Donna spielt mit einer wahnsinnigen 
Power und alle Hamburger und Hambur-
gerinnen dürfen sich auf ihr spektakuläres 
Spiel freuen.“ 
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Gibt es für Dich eine Spielerin im Feld, 
die das Zeug hat, als Shootingstar für 
Furore zu sorgen?
„Da muss ich natürlich meine deutschen 
Mädels hervorheben: Noma Noha Aku-
gue, Ella Seidel, Eva Lys. Jule Niemeier 
ist jetzt vielleicht nicht mehr ganz so eine 
Newcomerin, sie haben schon alle auf 
dem Schirm. Aber die jungen DTB-Nach-
wuchsmädels, die sind richtig, richtig gut. 
Die haben einiges zu bieten und kommen 
komischerweise alle aus Hamburg. Ich 
weiß nicht, was ihr da ins Wasser tut, aber 
da gibt es richtig schönes Lokalmatado-
rinnen-Flair und richtig gutes Tennis dazu.“

Ist Alexander Zverev mit seinem Halbfi-
nal-Einzug bei den French Open wieder 
in der Weltspitze angekommen?
„Ich würde sagen, es dauert etwa ein 
Jahr, bis man wieder so spielt, wie man es 
vor der Verletzung getan hat. Und genau 
das ist eingetroffen. Es hat ganz genau 
ein Jahr gedauert, dass Sascha wieder 
aus den vollsten Kräften schöpfen konnte. 

Der Körper muss sich gerade 
nach einer OP noch regenerie-
ren, er muss sich anpassen, er 
muss kompensieren. Es kom-
men kleinere Problemchen 
auf im Rest des Körpers und 
irgendwann nach einem Jahr 
stabilisiert man sich. Und 
Sascha ist einfach ein Spieler, 
der besser ist als 90, 95 % 
der Top 100 auf der ATP-Tour 
und er musste sich nur wieder 
eingrooven. Das hat er bei 
den French Open geschafft 
und ich glaube schon, dass 
er sich wieder da fest-

beißen wird, wo er vor 
der Verletzung auch 

war.“ 

Er bekommt hier in Hamburg nicht nur 
viel internationale, sondern auch natio-
nale Konkurrenz. Jan-Lennard Struff, 
Yannick Hanfmann und Daniel Altmaier 
haben in diesem Jahr schon herausra-
gende Leistungen geboten. Wie siehst 
Du ihren Leistungsstand?
„Ja, das ist richtig schön zu sehen und ich 
denke, dass es kein Zufall ist, dass diese 
drei deutschen Spieler dieses Jahr so für 
Furore gesorgt haben und so gut gespielt 
haben. Struffis Finaleinzug in Madrid, 
er hat ein wahnsinniges Tennis gespielt, 
aggressiv wie immer, den Weg ans Netz 
gesucht, super serviert. Es macht einfach 
Spaß, ihm zuzugucken und allen anderen 
natürlich auch. Dann hat Yannick Hanf-
mann in Rom Taylor Fritz und Andrey Ru-
blev geschlagen. Also man sieht einfach, 
dass sich die Spieler gegenseitig ziehen. 
Für diesen gegenseitigen Antrieb und 
die Motivation ist auch die innerdeutsche 
Konkurrenz wichtig und ich glaube, das 
ist kein Zufall, dass dann auch ein Daniel 
Altmaier bei den French Open Jannik 

Sinner rausnimmt. Und 
wer weiß, vielleicht 
sehen wir solche 
Erfolge auch in 

Hamburg.“

Zudem hast Du ja auch eine neue Rolle 
im DTB und zuletzt auch an der Seite 
von Jule Niemeier übernommen. Sehen 
wir Dich in Hamburg also quasi in einer 
Art Doppelfunktion?
„Ja, ich werde sogar eine Woche vor-
her in Hamburg sein, um mit den jungen 
Mädels ein paar Vorbereitungstage zu 
haben und um mit ihnen auf dem Platz zu 
stehen. Wenn dann das Turnier losgeht, 
bin ich dann doch eher in der Botschaf-
terinnenrolle, aber wenn es sich zeitlich 
ausgeht, werde ich natürlich bei allen 
Matches dabei sein und mir das dann  
aus der Nähe angucken.“

Wo würde man Dich in Hamburg nach 
einem anstrengenden Tag beim Turnier 
beim Entspannen treffen?
„Im Planten und Blomen bin ich sehr 
gerne mit einem Buch unterwegs. Vorher 
hole ich mir dann einen Iced Coffee und 
lese dort in meinem Buch. Und ich bin ja 
auch leider so eine kleine Shoppingmaus, 
muss ich sagen. Deswegen bin ich auch 
schon sehr gerne im Alsterhaus, das habt 
ihr aber nicht von mir.“

Was ist Dein größter Wunsch für  
das diesjährige Turnier?
„Mein größter Wunsch für das Turnier 
ist es wie immer, dass wir tolles Tennis 
sehen, aber da mache ich mir gar keine 
Sorgen. Ich glaube, dass wir dieses Mal 
nochmal richtig fett rocken werden, dass 
wir nochmal zeigen, dass ein Combined 
Event nach Hamburg und nach Deutsch-
land gehört und dass alle verstehen, dass 
das die beste Art eines Tennisturniers ist, 
wenn man Frauen-Tennis und Männer-
Tennis auf einer Anlage sieht.“

Und dann hätten wir natürlich gerne 
noch einen Tipp, wer das Turnier bei 
den Herren und den Damen gewinnt...
„Puh, das ist natürlich sehr schwierig. Ich 
würde beim Lokalmatador bleiben und 
tippe auf Sascha Zverev bei den Män-
nern. Bei den Frauen gehe ich auf Donna 
Vekic, aber ich tippe auch, dass eine jun-
ge Deutsche bis ins Halbfinale vordringt.“
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Bereits im fünften Jahr veranstaltet die Matchmaker 
Sports GmbH um Turnierdirektorin Sandra Reichel in 
diesem Sommer die Hamburg European Open. Das 
traditionsreichste deutsche Tennisturnier hat dabei 

unter erschwerten Bedingungen neue Maßstäbe gesetzt. Den 
zahlreichen Einschränkungen und Herausforderungen im Zuge 
der Corona-Pandemie zum Trotz hat Reichel mit ihrem Team 
das Turnier auf ein neues Level gehoben und dabei für viele 
emotionale Momente gesorgt. Seit letztem Jahr veranstaltet 
sie das einzige Combined-Turnier deutschlandweit, bei dem 
Damen und Herren parallel spielen. Nachdem die Lizenz für 

das ATP-Turnier nach dem Turnier im Jahr 2023 ausläuft, soll 
es im nächsten Jahr in neuer Konstellation weitergehen. „Das 
Feedback von Partnern, Spielerinnen und Spielern war über-
wältigend. Wir arbeiten bereits jetzt mit Hochdruck daran, 
die Voraussetzungen zu schaffen, das Damenturnier, für das 
wir weiterhin die Lizenz besitzen, in Hamburg zu halten und 
zu etablieren. Auf diesem Wege bedanken wir uns bei allen 
Sponsoren und Unterstützer*innen für die Treue in den letzten 
fünf Jahren und freuen uns schon auf die gemeinsame Zukunft, 
natürlich in Hamburg“, sagt Sandra Reichel, die sich damit klar 
zum Standort bekennt. Also, auf ein Neues im Jahr 2024!

„WIR FREUEN UNS AUF DIE GEMEINSAME ZUKUNFT –  
NATÜRLICH IN HAMBURG!“

SOME PEOPLE WANT 

IT TO HAPPEN,

SOME PEOPLE WISH 

IT WOULD HAPPEN,

OTHERS MAKE IT 

HAPPEN.

Michael Jordan

Carlos Alcaraz  
& Anett Kontaveit 
(2022)

Eva Lys (2021)

Elena-Gabriela Ruse (2021)

Kevin Krawietz & Andreas Mies (2019)

Stefanos Tsitsipas 
& Felix Auger-
Aliassime (2020)

 5 Jahre Matchmaker 
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Being an ace
means fast & 
accurate
This year, HCOB presents the fastest ace daily at the

combined tennis tournament Hamburg European Open.

Just as we serve our clients’ needs: fast & accurate.

Always a good basis for some extra points.

If you want to see more go to www.hcob-bank.com

RZ_AZ_210x297+3mm_TurnierMag_230418.indd   1RZ_AZ_210x297+3mm_TurnierMag_230418.indd   1 18.04.23   15:3418.04.23   15:34



DER HAMBURGER ROTHENBAUM:
HIER IST TENNIS ZU HAUSE!

 Stadion 

Die Tennisanlage des Der 
Club an der Alster e.V. in der 
Hallerstraße am Hamburger 
Rothenbaum ist so etwas 
wie die Wiege des Tennis-
sports in Deutschland. Seit 
1892 wird auf der traditions-
reichen Anlage unweit der 
Hamburger Außenalster 
Tennis gespielt und es wur-
den unzählige unvergess-
liche Tennis-Geschichten 
geschrieben. Hier hat der 
weiße Sport in Deutschland 
ein Zuhause gefunden. 

Mit den Stars, die im letzten 
Jahrhundert kamen und gin-
gen, hat natürlich auch eines 
der legendärsten deutschen 
Tennisstadien sein Gesicht 

verändert. Dank der großen 
Unterstützung von Unterneh-
mer und Mäzen Alexander 
Otto wurde 2020 der Center 
Court sowie der Eingangs-
bereich im Public Village um-
fassend saniert und der Ro-
thenbaum fit für die Zukunft 
gemacht. Otto investierte 
acht Millionen Euro in das 
Modernisierungsprojekt und 
leitete mit seinem Unterneh-
men ECE die Projektsteuerung 
und die Designplanung. Je 
eine weitere Million steuerten 
die Freie und Hansestadt 
Hamburg und der Deutsche 
Tennis Bund (DTB) bei. „Alle 
haben an einem Strang ge-
zogen“, sagte Otto nach der 
Eröffnung voller Stolz. 

Wer übrigens in Erinnerungen 
an die alte Zeit und die gro-
ßen Momente dieses Turniers 
mit Steffi Graf, Roger Federer, 
Rod Laver oder Martina Hin-
gis schwelgen möchte, sollte 
einen Spaziergang durch den 
„Walk of Champions“ unter 

der Südtribüne wagen. „Das 
ist ein besonderer Ort. Dort 
atmet man die Geschichte  
des Turniers und wirft gleich-
zeitig einen Blick in die Zu-
kunft“, ergänzte Otto.

Einen virtuellen Rundgang 
durch die mehr als 115 Jahre 
lange Turniergeschichte können 
Sie bereits mit einem Scan  
des QR-Codes starten.
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Eine Übersicht des  
Turnierprogramms finden  
Sie auf Seite 76 und 77 
dieses Programmhefts.

Endlich ist es wieder soweit! Auch in diesem Jahr werden  
bei den Hamburg European Open auch abseits des Platzes 

wieder etliche Highlights geboten. Da ist für jede*n und  
für Klein und Groß etwas dabei!

RAHMENPROGRAMM
 Turnierwoche 

MONTAG, 24. JULI 2023  
 EDEKA KIDS’ DAY 
Der Montag steht wie gewohnt im 
Zeichen unserer kleinen Tennisfans 
und das Programm hat es richtig in 
sich!
•  EDEKA-Kinder-Presse- 

konferenz im Public Village 
•  EDEKA-Autogrammstunde 
•  EDEKA-Gewinnspiele  

am Center Court 
•  Aktionen für Kinder an 

der EDEKA-Kids-Kitchen

FREITAG, 28. JULI 2023 
 ECE DAY & ECE KIDS CUP 
Am ECE Day ist auch abseits des 
Center Courts für ein abwechs-
lungsreiches Programm gesorgt! 
Von 13 bis 16.30 Uhr findet erst-
mals der ECE Kids Cup statt. In 
den Konkurrenzen U10, U9 und U8 
treten die Talente von morgen aus 
unterschiedlichen Tennisvereinen im 
Gruppenmodus gegeneinander  
an. Schauen Sie 
gerne vorbei und 
unterstützen Sie  
den Nachwuchs! 

SONNTAG, 23. JULI 2023  
 ARRIBA FAMILY DAY 
Gleich zu Beginn der Turnierwoche 
warten großartige Specials auf 
Kinder, Erwachsene und Familien! 
Hierzu gehören:
•  ARRIBA-Autogrammstunde 
•  ARRIBA-Gewinnspiele am  

Center Court
•  Verschiedene Aktionen  

für Kinder: Kinder-
schminken und 
Pinguin-Werfen  
am ARRIBA-Stand 

„CHILDREN FOR CHAMPIONS 
PRESENTED BY SERVUSTV”
In dieser Woche wird das Tennisstadi-
on am Rothenbaum zu einem echten 
Hexenkessel: Das Projekt „Children for 
Champions presented by ServusTV“ 
geht in die 20. Runde. Zahlreiche 
norddeutsche Tennisvereine unter-
stützen mit ihren tennisbegeisterten 
Kids, Jugendwart*innen und Eltern im 
Rahmen des Fanblock-Projekts ihren 
Lieblingsstar und 
feuern ihn oder sie 
bestenfalls bis zum 
Finale an!

PUBLIC AREA
Vor und nach den Matches bietet 
die Public Area den optimalen Ort, 
um zu entspannen, Live-Musik zu 
hören, die Partien auf dem Center 
Court auf der Großleinwand zu ver-
folgen, oder um sich etwas Leckeres 
zu essen zu besorgen. Auch in die-
sem Jahr ist zum Beispiel die Block 
Burger mit dabei und versorgt alle 
Besucher*innen mit Leckereien. 

FORTBILDUNG 
Im Rahmen der Hamburg European Open findet auch in diesem Jahr  
(29. und 30. Juli) wieder die Fortbildung der A-Lizenz-Trainer*innen des  
Deutschen Tennis Bundes (DTB) statt. 

INKLUSIONSTAGE
Am Samstag (29. Juli) und Sonntag 
(30. Juli) steht alles im Zeichen der 
Inklusion. Ein Blick auf die nächste 
Seite verrät Ihnen mehr über die 
Aktionen und High-
lights der beiden 
Tage!

ALEXANDER ZVEREV FOUNDA-
TION DIABETES KIDS CAMP  
presented by Asklepios
Eine ganz besondere Trainings-
einheit! Für Kinder mit Diabetes Typ 
1 findet am Montag (24. Juli) von 
17:00 bis 19:00 Uhr ein Kids Camp 
statt – mit dabei ist Alexander  
Zverev mit seiner Foundation.

ACHTUNG: Achten Sie für kurz-
fristige Terminänderungen und 
Autogrammstunden sowohl auf die 
Informationen im „Hawkeye“ als 
auch auf die Durchsagen auf der 
Anlage und auf dem Center Court!

HAWKEYE
Das tägliche Turniermagazin  
„Hawkeye“ informiert Sie zwischen 
dem 23. und 31. Juli 2023 über 
alles Wissenswerte rund um die 
Hamburg European Open. Blicke 
hinter die Kulissen, Porträts der 
Top-Stars, Vorschauen auf die 
wichtigsten Matches des Tages, 
spannende Hintergrundgeschich-
ten sowie die Übersicht über alle 
aktuellen Ergebnisse und sämtliche 
Events auf der Anlage – all das 
bietet „Hawkeye“. 
Scannen Sie den 
nachfolgenden QR-
Code und schmökern 
Sie eine Runde! 

GIRLS NATIONS CUP 
Die Stars von morgen bekommen eine 
große Bühne! Am Freitag (28. Juli) 
und am Samstag (29. Juli) wird auf 
den Nebenplätzen der Anlage ein 
ganz besonderes Nachwuchsturnier 
ausgetragen. Beim Girls Nations Cup 
treten U13-Teams aus Deutschland, 
Österreich, der Schweiz  und den 
Niederlanden gegeneinander an. 
Schauen Sie gerne vorbei! 

LIVE-MUSIK 
Das geht ins Ohr! Vom Turnier-
dienstag bis zum Freitag gibt es 
in der Public Area Live-Musik mit 
vielen talentierten Künstler*innen! 
Kommen Sie doch mal zwischen 
den Matches vorbei und lauschen 
Sie der Musik. Außerdem wird 
es in der VIP-Area und vor den 
Final-Matches Live-Musik auf dem 
Center Court geben. Teil davon 
wird in diesem Jahr erstmals der 
Pianist Tobias Hildebrand sein, der 
durch seine Musik vor allem in den 
sozialen Medien viele Menschen 
verzaubert. Zum zweiten Mal wird 
Luka Maksim Klais, Teilnehmer und 
unter den letzten 20 bei the Voice 
of Germany 2022 auftreten. Als 
weitere Teilnehmer*innen von The 
Voice werden Jens Gilles, Leander 
Gronem und Maite Jens dabei sein. 
Vervollständigt wird das Team von 
Berufssängerin Melanie „Melly“ 
Andrea Nocon, die schon mehrfach 
beim Turnier am Rothenbaum per-
formt hat. Am Finalsonntag freuen 
wir uns auf „HAMBURG SINGT“ - 
Was sich dahinter verbirgt? Das ist 
eine kleine Überraschung … 

„TENNIS FOR FREE“
Schon traditionell präsentiert sich 
„Tennis for free“ auch in diesem Jahr 
am Hamburger Rothenbaum und 
lädt Kinder und Jugendliche zwi-
schen sechs und 16 Jahren ein, ihr 
Talent im Umgang mit dem Tennis-
schläger zu entdecken. Bei „Tennis 
for free“ darf von Donnerstag (27. 
Juli) bis Sonntag (30. Juli) den Stars 
nachgeeifert werden. Wichtiger 
Tipp: Hin und wieder schauen sogar 
die Tennisprofis vor-
bei und schlagen mit 
Euch ein paar Bälle.

Tobias Hildebrand 
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„Tennis für Alle“ – Inklusionstage 
der Alexander-Otto-Sportstiftung

 Side Event 

Das ist ein ganz besonderes Side 
Event der Hamburg European 
Open 2023! Dank der Unter-
stützung der Alexander-Otto- 

Sportstiftung wird beim größten und 
traditionsreichsten Tennisturnier Deutsch-
lands Inklusion gelebt! Unter dem Motto 
„Tennis für Alle“ präsentiert die Sportstif-
tung in Zusammenarbeit mit den Hamburg 
European Open am Samstag, den 29. und 
Sonntag, den 30. Juli zwei Inklusionstage 
mit einem spektakulären Programm. 

Die Aktionen der Inklusionstage sind 
mehr als ein Event abseits des Center 
Courts – sie sollen es auch Menschen mit 
Behinderung ermöglichen, die Faszina-
tion des Tennissports im Allgemeinen 
und der Hamburg European Open im 
Speziellen zu empfinden und zu erleben.

Ein ganz besonderes Highlight ist am 
Sonntag geplant: In einem Rollstuhl-
Showturnier treten auf dem Matchcourt 
M1 Vertreter*innen aus Deutschland und 
Österreich gegeneinander an. Angeführt 
von den beiden Team-Chefinnen Andrea 
Petkovic und Barbara Schett-Eagle wird 
es je zwei Einzelmatches geben: In der 

Damenkonkurrenz werden Britta Wend 
(Damen Rollstuhltennis-Nationalmann-
schaft Deutschland) und die beste öster-
reichische Rollstuhl-Tennisspielerin  
Tina Pesendorfer gegeneinander an-
treten. Im Herren-Match spielen Anthony 
Dittmar (Deutscher Meister  
im Rollstuhltennis) und Nico Langmann  
(bester österreichischer Rollstuhl-Tennis-
spieler) gegeneinander. Zum Abschluss 
wird noch ein Mixed Doppel ausgespielt. 
Kommen Sie auf jeden Fall vorbei!

Außerdem wird es für Fans an beiden 
Tagen die Möglichkeit geben, neue 
Welten des Tennissports kennenzulernen. 
So laden Angebote rund um Rollstuhl-, 
Blinden- und Gehörlosentennis zum 
Mitmachen ein. Tennisspieler*innen mit 
geistiger Behinderung demonstrieren 
ebenfalls ihr Können. Im Rahmen der 
Inklusionstage kommentieren außerdem 
Blinden-Kommentator*innen des FC St. 
Pauli und des Hamburger SV alle Matches 
auf dem Center Court und liefern somit 
eine Audiodeskription der Matches. Bei 
den Interviews und Sieger*innenehrungen 
werden Gebärdensprachdolmetscher*in-
nen mit dabei sein. 

  
Alexander Otto, Gründer und Kurato-
riumsvorsitzender der Alexander-Otto-
Sportstiftung, sagt: „Mit den Inklusions-
tagen machen wir den Rothenbaum zur 
großen Mitmach-Arena: Leistungssport-
ler*innen mit Behinderung präsentieren 
vor großem Publikum ihr sportliches 
Können und Interessierte mit Behinde-
rung können sich im Tennis ausprobieren. 
Zudem erhalten zahlreiche Menschen mit 
Behinderung freien Eintritt zum Center 
Court. Das entspricht unserer Philoso-
phie von gesellschaftlicher Teilhabe.“

Und diese Aktionen sollen nur der An-
fang sein – denn Inklusion geht uns alle 
an. Fest steht schon jetzt: Die Inklusions-
tage der Alexander-Otto-Sportstiftung 
werden ein Highlight der Turnierwoche!

Nico Langmann (Österreichischer Weltklasse-Rollstuhl- 
tennisspieler), Turnierbotschafterin Andrea Petkovic,  
Linda Bull (Evangelische Stiftung Alsterdorf), Mäzen  
Alexander Otto, Turnierdirektorin Sandra Reichel (v.l.)

Die Sieger des letztjährigen Inklusions-
matches: Toni Dittmar (Köln) und Felix 
Liecke (Hildesheim) setzten sich knapp 
gegen Golden-Slam-Gewinnerin Diede 
de Groot (Niederlande) und den öster-
reichischen Weltklasse-Spieler Nico 
Langmann durch.

Auch Tennisprofi Michael Venus nutzte im  
letzten Jahr die Chance und probierte sich aus. 

INKLUSIONSTAGE
Samstag, 29. Juli:
Tennis-Mitmachaktionen  
10:00 – 18:00 Uhr, Match Court 4 & 5

Sonntag, 30. Juli:
Frühschoppen mit Inklusionstalk 
10:30 – 11:30 Uhr, Match Court 1
Rollstuhltennis-Showmatch
11:30 Uhr, Match Court 1
Tennis-Mitmachaktionen 
11:00 – 15:00 Uhr, Match Court 4 & 5

Detailprogramm 
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Der 21. Juni 1973 ist ein Tag, der 
die Geschichte des Tennissports 
veränderte. Am Vorabend des 
Wimbledon-Turniers lud die 

neunfache Grand-Slam-Siegerin Billie 
Jean King zahlreiche Mitstreiterinnen 
in einen Konferenzraum des Londoner 
Gloucester Hotels ein. Sie hatte als erste 
Spielerin die Notwendigkeit erkannt, dass 
die Frauen im Tennis sich zusammen-
schließen müssen, um ihr Schicksal in die 
Hand zu nehmen und ihre Stimme gegen 
Sexismus im Sport, für mehr Gleich-
berechtigung und Selbstbestimmung zu 
erheben. Folgerichtig wurde die US-
Amerikanerin an diesem Abend zur ersten 
Präsidentin der Women‘s Tennis Associa-
tion (WTA) gewählt. 

Zum 50-jährigen Jubiläum der Grün-
dung der WTA trafen sich nun die 
Protagonistinnen am Ort des damaligen 
Geschehens, dem London Gloucester 
Hotel. 13 der etwa 60 Frauen, die bei 
der Gründung der WTA dabei waren, 
ließen sich die Gelegenheit nicht entge-
hen und trafen sich zum großen Wieder-
sehen. Billie Jean King erzählte noch 
einmal von den Umständen, die zu dem 
historischen Treffen führten. Im Kampf 
für die Gleichberechtigung formulierte 
die mittlerweile 79-Jährige drei Leit- 
linien der WTA, die auch nach 50  
Jahren nicht an Wert verloren haben. 

„Die Zeiten waren sehr turbulent“, sagte 
„BJK“. „Das Preisgeld war schrecklich 
für uns. Rod Laver verdiente im Jahr 
1968 2.000 Pfund und ich 750. Der 21. 
Juni war ein Donnerstag vor Wimbledon 
1973. Einer der Hauptgründe, warum 
alle kamen, war, dass die meisten von 
uns im Gloucester Hotel untergebracht 
waren - es war das erste Mal, dass wir 
ein kostenloses Zimmer bekamen.“ 

Neben den Gründerinnen der WTA 
gaben sich im Vorfeld des Wimbledon-
Turniers auch Steve Simon, CEO der WTA 
Tour, und die Präsidentin der WTA-Tour, 
Micky Lawler, die Ehre. Auch die deut-
sche Wimbledon-Halbfinalistin von 2022 
Tatjana Maria, die US-Open-Siegerin 
von 2017 und WTA-Ratsmitglied Sloane 
Stephens (USA) sowie Judy Murray,  
Mutter von Andy und Jamie Murray,  
waren Teil der Festlichkeit. 

Rosemary Casals, die als Kings Doppel-
partnerin sieben Grand-Slam-Turnie-
re gewonnen hatte, erklärte: „Es gibt 
etwas, das uns wirklich zusammenhält, 
all die Dinge, die wir gemeinsam getan 
haben. Wir haben aneinander geglaubt, 
uns gegenseitig unterstützt. Wir haben 
verloren, geweint, trainiert - wir haben 
alles zusammen gemacht. Es war eine 
tolle Reise“, und blickte gleichzeitig in 
die Zukunft der WTA: „Wir sind immer 
noch alle zusammen – für den Kampf  
um Gleichberechtigung.“ 

Was damals als Spielerinnengewerk-
schaft begann, ist heute ein im Sport 
weltweit führender Verband zwischen 
Athletinnen und den über 50 Turnieren 
auf sechs Kontinenten, die den Hologic 
WTA-Tour-Kalender bilden. Im Jahr 
2023 sind in den Top 100 der WTA-
Rangliste Spielerinnen aus 23 Nationen 
vertreten, die weltweit mehr als 900 
Millionen Fans unterhalten. 

Das 50-jährige Jubiläum der WTA wird 
bei den Hamburg European Open natür-
lich weitergefeiert! Mit der Kampagne 
„WTA 50:Just Starting“ wird den Legen-
den des Spiels und den aktuellen Stars 

Tribut gezollt. So wurde das WTA-Logo 
für diese Saison angepasst, dazu gibt es 
zahlreiche Marketing-Maßnahmen bei 
den Turnieren, während der TV-Über-
tragungen oder in digitalen und sozialen 
Medien. Bei alledem hat die WTA auch 
die Zukunft im Blick. „Als Sportlerinnen 
mussten wir eine Zukunft schaffen, die 
auf Chancengleichheit basiert, und 
das konnten wir nur tun, wenn wir eine 
geschlossene Front präsentierten. Wir 
haben einen langen Weg zurückgelegt, 
aber es gibt noch mehr zu tun, und wenn 
ich mir die aktuelle Generation der 
‚Game Changerinnen‘ ansehe, freue ich 
mich auf das, was kommt,“ erklärte Billie 
Jean King.

„Als Profisportlerinnen haben wir eine 
Plattform, um positive Veränderungen 
in der Welt anzuregen und unseren 
Einfluss zu nutzen. Die Geschichte des 
Damentennis in den letzten 50 Jahren 
ist inspirierend. Dafür müssen wir vielen 
Spielerinnen danken, die ihre Stimme 
erhoben haben. Sie verdienen es, dass 
wir dieses Jubiläum feiern und ich freue 
mich, ein Teil davon zu sein“, ergänzte 
die Weltranglistenerste Iga Swiatek.

Unten rechts: Ann Kiyomura-Hayashi,  
Penelope Moor, Pam Whytcross, Helen 
Gourlay, Rosie Casals, Ingrid Löfdahl  
Bentzer, Betty Stöve, Billie Jean King, 
Françoise Dürr, Christina Sandberg, Ilana 
Kloss, Trish Bostrom und Sue Lightbody 

Chairman der Hamburg European Open 
Peter-Michael Reichel und Billie Jean King 

•  „Jedes Mädchen, das auf dieser 
Welt geboren wird, soll, wenn es 
gut genug ist, eine Möglichkeit 
haben, an Wettkämpfen teilzu-
nehmen.“ 

•  „Frauen sollten für ihre Leistung  
gewürdigt werden, und nicht für  
ihr Aussehen.“ 

•  „Spielerinnen sollten mit dem 
Sport, den sie lieben und aus-
üben, ihren Lebensunterhalt 
verdienen können.“ 

Ein Kampf für die  
GLEICHBERECHTIGUNG

 „JUST STARTING“  – 50 Jahre WTA 
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BIENVENIDA DE NUEVO A 
HAMBURGO, ARANTXA!

 Legendär 

Sie ist nicht nur eine 
der absoluten Le-
genden der WTA-
Tour, sondern hat 

auch die Geschichte des 
Damentennis in Hamburg 
maßgeblich mitgeprägt. 
Seit den 70er Jahren hat 
nämlich lediglich Rekord-
siegerin Steffi Graf das Tur-
nier häufiger gewonnen als 
Arantxa Sánchez Vicario! 
Die ehemalige Weltranglis-
tenerste mauserte sich am 
Rothenbaum nicht nur zur 
vielleicht größten Rivalin 
von Steffi Graf überhaupt, 
sie wurde auch zu einem 
echten Publikumsliebling. 
Arantxa Sánchez Vicario 

erinnert sich gerne zurück: 
„Hamburg war immer ein 
ganz besonderes Turnier 
und eine ganz besondere 
Stadt für mich. Es war eines 
meiner Lieblingsturniere 
auf der WTA-Tour, bei 
dem ich viele Jahre lang 
große Erfolge erzielen und 
mein bestes Tennis spielen 
konnte, vor allem mit groß-
artigen Siegen gegen Steffi 
Graf, den drei Turniersiegen 
und drei weiteren Finalteil-
nahmen.“ 

Allein viermal hieß zwi-
schen 1990 und 1994 das 
Finale „Graf vs. Sánchez“ 
– und die Fans strömten 

in Scharen zu den Du-
ellen. Zweimal gewann 
die Deutsche, zweimal 
behielt die wieselflinke 
und kampfstarke Spanierin 
die Oberhand, die Graf 
zudem in insgesamt sieben 
Grand-Slam-Finals heraus-
forderte. „Wir hatten so 
viele großartige Matches. 
Steffi hat dafür gesorgt, 
dass ich das Beste aus mir 
heraushole“, erinnert sich 
Sánchez Vicario an eine 
der größten Rivalitäten, die 
das Damentennis je ge-
sehen hat. Im Alter von 24 
Jahren setzte sie sich 1996 
im Endspiel gegen Conchita 
Martínez durch, triumphier-
te zum dritten Mal an der 
Hamburger Außenalster 
und ließ sich von den fre-
netischen Hamburger Fans 
feiern. Die Hamburger Fans 
sind der Spanierin im Kopf 
geblieben: „Ich hatte einen 
guten Draht zum deutschen 
Publikum, sie mochten 
mein Spiel, meine Hingabe 
auf dem Platz und meine 
Persönlichkeit. Immer wenn 

  ARANTXA SÁNCHEZ 
VICARIO

Geboren:   18. Dezember 
1971  
(in Barcelona)

Größe:  1,69 Meter

Profikarriere: 1985 bis 2002

Preisgeld:  16.942.640 $

Karrierebilanz: 759:295

Karrieretitel:  29 im Einzel und 
69 im Doppel

Bilanz in Hamburg:  
•  Turniersiegerin im Einzel in 1993, 

’94 (mit Finalsiegen gegen Steffi 
Graf), ’96 (gegen Conchita 
Martinez, Spanien) 

•  und im Doppel 1994 (mit Jana 
Novotna, Tschechien), ’96 (mit 
Brenda Schultz-McCarthy, 
Niederlande) und ’99 (mit Larisa 
Nieland, Lettland). 

•  Höchste Platzierung: 1 (16. 
Februar 1995) – für insgesamt 
12 Wochen

Grand-Slam-Titel:  
•  Einzel: French Open 1989, 1994 

und 1998, US Open: 1994 

•  Doppel: Australian Open 1992, 
1995, 1996, Wimbledon: 1995, 
US Open: 1993, 1994

 Olympia-Bilanz: 

•  Silber (Doppel) 
und Bronze 
(Einzel) in Bar-
celona 1992; 
Silber (Einzel) 
und Bronze 
(Doppel) in 
Atlanta 1996.

ZUR PERSON:

ich spielte, gaben mir die 
Fans das Gefühl, als würde 
ich zu Hause spielen. Sie 
feuerten mich an, als wäre 
ich Deutsche, und das mo-
tivierte mich sehr. Und ich 
hatte immer versucht, mit 
den Zuschauern Deutsch zu 
sprechen – ich denke, das 
hat ihnen gefallen.“ 

Im Jahr 2000 stürmte 
sie zum sechsten Mal ins 
Hamburger Finale – die 

Herzen der Fans flogen ihr 
auch diesmal zu, doch die 
damalige Weltranglisten-
erste Martina Hingis war 
zu stark für die wohl größte 
spanische Tennisspielerin 
aller Zeiten. 

23 Jahre später kehrt sie 
nun an den Rothenbaum 
zurück und feiert mit der 
gesamten Tennisfamilie das 
50-jährige WTA-Jubiläum! 
Vor ihrer Anreise sagte sie: 

„Ich kann es kaum erwar-
ten, als Gast nach Hamburg 
zurückzukehren und an den 
Feierlichkeiten zum 50-jäh-
rigen Bestehen der WTA 
teilzunehmen. Hamburg hat 
immer einen wichtigen Platz 
in meinem Herzen gehabt 
und es ist eine Ehre, Teil der 
Geschichte eines so groß-
artigen Turniers zu sein!“

Schön, dass Du wieder 
zurück bist, Arantxa!

Steffi Graf und  
Arantxa Sánchez Vicario
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Es ist eine per-
fekte Mischung! 
Erfahrene Spieler, 
Nachwuchstalente und 

Top-Stars bilden das Teilnehmer-
feld des ATP-Turniers. Doch dabei 
sollte sich der Blick nicht nur auf die 
absoluten Turnierfavoriten wie French-
Open-Finalist Casper Ruud oder Lokal-
matador Alexander Zverev richten – es 
gibt noch einige weitere Spieler, die sich 
gerade auf Sand besonders wohl fühlen und 
darauf lauern, ihre Chance zu nutzen. 

Da wäre zum Beispiel Vorjahreshalbfinalist  
Francisco Cerundolo (Argentinien) zu nennen.  
Vor ziemlich genau einem Jahr bewies er unter 
anderem in seinem Match gegen keinen Gerin-
geren als Andrey Rublev Nervenstärke, setzte 
sich durch und scheiterte erst am späteren Sieger 
Lorenzo Musetti. Der erst 24-Jährige, der mittler-
weile zu den besten 20 Spielern der Weltrangliste 
gehört, könnte also auch in diesem Jahr bekannte 
Gesichter treffen. Und vielleicht geht es dann ja 
sogar noch einen Schritt weiter!

Ebenfalls einer, der im letzten Jahr dem Turniersieger 
Lorenzo Musetti unterlag und in diesem Jahr erneut 
dabei ist, ist der Spanier Alejandro Davidovich 
Fokina. Der enorm athletische und spielstarke „Foki“, 
der immer vollen Einsatz zeigt, ist vor allem für seine 
gefühlvollen Stopps, seine Aufschläge von unten und 
für seine Hechtsprünge bekannt. Davidovich Fokina 
erreichte in diesem Jahr erst ein neues „Career High“ 
(Rang 24) und hat sich für das Rothenbaum-Turnier 
eine Menge vorgenommen. 

Eine echte Entdeckung des Tennisjahres 2023 ist 
fraglos Tomas Martin Etcheverry aus Argentinien. 
Der 24-Jährige aus La Plata war in den letzten 
Jahren vor allem auf Challenger-Ebene erfolgreich. 
In Melbourne gewann der Mann mit der krachenden 
Vorhand sein erstes Grand-Slam-Hauptfeld-Match, 
Ende Februar erreichte er sein erstes ATP-End-
spiel in Santiago de Chile und stand nur wenige 
Wochen später in Houston erneut in einem Finale. 
Bei den French Open dieses Jahres setzte er seinen 
guten Lauf dann fort und verlor erst im Viertelfinale 
– gegen Alexander Zverev. Wenn das keine guten 
Vorzeichen sind! 

FAVORITENKREIS

DER

 ERWEITERTE FAVORITENKREIS

DER

 ERWEITERTE 

 ATP-Feld 

Tomas Martin Etcheverry

Francisco Cerundolo

Alejandro Davidovich Fokina
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Schmerzfrei aufschlagen!
Arthrose Akut-Pulver gegen den Gelenkverschleiß
15  Millionen Menschen leiden 
in Deutschland an schmerzen-
den Gelenken. Die Ursache: 
Arthrose, ein Gelenkverschleiß. 
Ursachen der Arthrose sind oft 
mangelnde Bewegung, Über-
gewicht, Fehlstellung des Ge-
lenks, sportliche Überbelastung 
oder fortgeschrittenes Alter. 
Der Verlauf einer Arthrose folgt 
einer klaren und schmerzhaften 
Leidensgeschichte. Gelenkver-
schleiß kann man heute schon 
mit natürlichen Mitteln, ohne 
chemische Bestandteile, erfolg-
reich behandeln. Cathrin Engel-
hardt, Inhaberin des Reform-
haus Engelhardt, empfi ehlt ihren 

Kundinnen und Kunden ein Ar-
throse Akut-Pulver mit hochdo-
siertem L-Prolin. L-Prolin ist eine 
von 20 im menschlichen Organis-
mus vorhandenen Aminosäuren. 
Bekannt geworden ist L-Prolin 
durch die Möglichkeit, geschä-
digten Knorpel bei Hochleis-
tungssportler*innen reparieren 
und wieder aufbauen zu können. 
Bei der Hochdosis-Aminosäu-
ren-Therapie mit L-Prolin konn-
te in klinischen Studien bereits 
nach 21  Tagen ein Rückgang 
des Bewegungsschmerzes um 
über 70% festgestellt werden. 
Und das ohne jegliche Neben-
wirkungen. 

...  und wenn noch Fragen offen sind? 
Dann fragen Sie die Ernährungs-
Expert*innen in Ihrem VITA NOVA
Reformhaus Engelhardt.

arthoro arthro

Reformhaus Engelhardt . Entdecken, was gut tut
37 x in Hamburg, Schleswig-Holstein und Niedersachsen

• mit Prolinax®, der Kombination 
aus L-Prolin und Vitamin C

• Enthält 15 g L-Prolin je 100 g
• Praktische Portionssticks
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Titeljagd auf Top-Niveau
 WTA-Feld 

Wessen 
Name wird 
in der Sie-
gerinnenlis-

te der Hamburg European 
Open bald in einer Reihe 
mit Steffi Graf, Arant-
xa Sánchez Vicario und 
Venus Williams stehen? 
Das Rennen um den Titel 
am Rothenbaum ist offen 

wie nie! Angeführt wird 
das sehr ausgegli-

chen besetzte 
Spielerinnen-
feld von der 
Weltrang-
listenelften 

Daria Ka-
satkina. Doch der 

Weg zum ersten Turniersieg 
des Jahres wird für die 

Nummer eins der Setzliste 
steinig werden – denn die 
Konkurrenz ist teilweise in 
exzellenter Form!

Allen voran steht hier die 
Vorjahressiegerin Bernarda 
Pera. Die US-Amerikanerin 
fühlte sich im vergangenen 
Jahr sichtlich wohl in der 
Hansestadt und auch in 
diesem Jahr läuft es rund 
für Pera: Bei den French 
Open schaffte sie es ins 
Achtelfinale, unterlag  
dort erst der Wimbledon- 
Finalistin Ons Jabeur und 
erreichte durch ihre Top- 
Ergebnisse der letzten  
Wochen die beste Welt-
ranglistenposition ihrer 
Karriere (WTA 27).

Ebenfalls ihre beste Platzie-
rung in der WTA-Rangliste 
belegt momentan die Ös-
terreicherin Julia Grabher.  
Grabhers Entwicklung 
ging vor allem seit 2022 
steil bergauf, nachdem sie 
sich im Ranking in zwei-
stellige Sphären vorge-
arbeitet hatte. Nun steht 
die 27-Jährige auch bei 
Grand-Slam-Turnieren im 
Hauptfeld – genau dort, 
wo sie mit ihrer aggressiven 
Spielweise hingehört! 

Eine ganz besondere  
Beziehung zu Turnieren,  
bei denen Sandra Reichel 
Turnierdirektorin ist, hat 
neben der Österreicherin 
auch Anastasia Potapova. 
Diese konnte im Februar 
2023 mit dem Titel der 
Upper Austria Ladies Linz 
ihren zweiten Titel auf der 
WTA-Tour gewinnen und 
steht kurz vor dem Sprung 
in die Top 20. Übrigens: 
Potapova scheint sich in 
Deutschland sehr wohl zu 
fühlen. In Stuttgart erreich-
te sie im April das Halb-
finale. Was jetzt wohl in 
Hamburg möglich ist?

Wer wird die Siegerinnen-
trophäe im Damen-Einzel 
bei den Hamburg Euro-
pean Open in die Höhe 
stemmen? Am Sonnabend, 
den 30. Juli, sind wir alle 
ein bisschen schlauer!

Bernarda Pera 
(oben), Anastasia 
Potapova (links) 

und Julia Grabher 
(rechts)
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Wenn Alexander 
Zverev über 
Hamburg 
spricht, dann 

merkt man ziemlich schnell, 
wie sehr ihm seine Ge-
burtsstadt am Herzen liegt. 
„Meine Heimat bleibt immer 
Hamburg. Selbst wenn das 
Wetter oft mies war, wenn ich 
von den Turnieren zurück-
gekommen bin, Hamburg ist 
die Stadt, in der ich mich am 
wohlsten fühle. Ich werde die 
Atmosphäre in dem Haus, in 
dem ich aufgewachsen bin, 
nie vergessen“, sagt Zverev 
in vollem Bewusstsein daran, 
wo seine Wurzeln liegen. 
Aufgewachsen im Stadtteil 
Lemsahl-Mellingstedt lief 
er schon mit drei Jahren mit 
einem Tennisschläger in der 
Hand über die Anlage des 
Uhlenhorster HC – dort wo 
alles begann. Tennis hat er 
mit der Muttermilch aufge-
sogen. Seine Eltern Irina und 
Alexander Senior standen 
jahrelang als Trainer beim 
UHC auf dem Platz und nah-
men dabei natürlich auch ihre 
Söhne Mischa und Alexander 
unter ihre Fittiche. Im Alter 
von fünf Jahren wollte er am 
Rothenbaum unbedingt als 
Balljunge dabei sein – dafür 
war er zwar noch ein klein 
wenig zu jung, doch seine 
Tenniskarriere nahm bereits 
damals ordentlich Fahrt auf. 
Die bisherige Krönung war 
fraglos der Olympiasieg im 
Einzel im Sommer 2021. Der 
Hamburger spielte das Turnier 
seines Lebens und besiegte 
nicht nur im Halbfinale Novak 
Djokovic (Serbien), sondern 
ließ auch Karen Khachanov 

im Endspiel keine Chance. 
Dass Zverev seine Goldme-
daille nach der Landung am 
Flughafen München als erstes 
nach Hamburg brachte und 
sich ins Goldene Buch der 
Stadt eintrug, war ebenfalls 
kein Zufall. „Ich wollte un-
bedingt meine Medaille nach 
Hamburg bringen. Hier bin 
ich aufgewachsen. Die Stadt 
hat mich zu dem gemacht, 
was ich bin!“, jubelte Zverev 
und zog weiter zur Anlage 
des UHC, auf der mit 500 
Kindern und Jugendlichen 
gefeiert wurde: „Dieser Mo-
ment mit euch allen bedeutet 
mir am meisten, hier fing alles 
an. Ein Grand-Slam-Sieg fehlt 
mir noch, aber den hole ich 
mir auch noch – und komme 
damit dann wieder“, kündigte 
er an.

Und im vergangenen Sommer 
war er schon nahe dran – 
ehe er sich im Halbfinale von 
Roland Garros die bisher 
schwerste Verletzung seiner 
Karriere zuzog und gegen 
Rafael Nadal (Spanien) auf-

geben musste. Nach einem 
mehrfachen Bänderriss im 
Sprunggelenk musste er ein 
halbes Jahr lang pausieren, 
nahm in der Reha viele Qua-
len auf sich und ist nun, nach 
seinem neuerlichen Semifinal-
einzug bei den French Open, 
(fast) schon wieder der Alte. 
„Ich bin wieder zurück, ein 
besseres Comeback hätte ich 
mir nicht vorstellen können“, 
meinte der 26-Jährige. 

Jetzt ist er wieder zurück 
Hamburg und will sich bei 
seinem Heimspiel einen 
langgehegten Traum erfüllen: 
„Das Turnier zu gewinnen, 
ist ein Riesenkindheitstraum 
von mir. Ich bin mir sicher, 
dass wir alle gemeinsam eine 
wunderschöne Tenniswoche 
erleben werden.“ Auch Tur-
nierdirektorin Sandra Reichel 
fiebert dem Auftritt des Publi-
kumslieblings entgegen:  
„Es war unser großes Ziel, 
Alexander in seiner Heimat-
stadt zu präsentieren. Er ist 
jemand, der das Publikum 
mit seinen Emotionen mitreißt 
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und eine elektrisierende  
Stimmung entfachen kann. 
Hätte Alexander im vergange-
nen Jahr nicht diese schwere 
Verletzung erlitten, wäre er 
wohl schon die Nummer eins 
der Welt gewesen“, ist sich 
Reichel sicher. Was nicht 
ist, kann ja auch jetzt noch 
werden. Und vielleicht nimmt 
ja wieder einmal alles in Ham-
burg (s)einen Anfang. 

Willkommen zuhause,  
Alexander Zverev! 

Alexander Zverev war nach seinem Olympiasieg bei seinem 
Heimatverein Uhlenhorster HC zu Besuch. 

Mutter Irina, Alexander 
Zverev und Vater Alexander 

Senior bei Zverevs Rothen-
baum-Premiere in 2013.
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2013
Nach dem Einzug ins Junio-
ren-Finale der French Open 
erhält Alexander Zverev 
(16) eine Wildcard für das 
Hauptfeld am Rothenbaum 
und feiert seine ATP-Pre-
miere. Gegen den spani-
schen Weltklassespieler 
Roberto Bautista-Agut hält 
er phasenweise sehr gut mit, 
unterliegt aber am Ende mit 
2:6 und 3:6.

2014
Der absolute Durchbruch! 
Der Hamburger schreibt bei 
seinem Heimturnier Tennisge-
schichte. Als erster 17-Jähri-
ger seit Marin Cilic (Kroatien) 
im Jahr 2006 erreicht er ein 
Halbfinale auf der ATP-
Tour – und das auch dank 
der frenetischen Unterstüt-
zung des Publikums. Nach 
umjubelten Erfolgen gegen 
Robin Haase (Niederlande), 
Mikhail Youzhny, Santiago 
Giraldo (Kolumbien) und 
dem Triumph im „Hamburger 

Derby“ gegen Tobias Kamke, 
der heute zum „Team Zverev“ 
gehört, muss sich Zverev erst 
dem routinierten Spanier Da-
vid Ferrer geschlagen geben. 
„Er hat eine große Zukunft 
vor sich. Er wird es unter die 
Top 10 schaffen“, resümierte 
Ferrer, der Recht behalten 
und später sogar sein Trainer 
werden sollte. 

2015 & 2016
Das war nix! Zweimal in Fol-
ge muss sich Zverev schon 
in Runde eins verabschie-
den. Sowohl gegen Tommy 
Robredo (Spanien) als auch 
gegen Inigo Cervantes 
(Spanien) muss der Hambur-
ger sich zu früh von seinen 
Fans verabschieden. 

2019
Es war sooo knapp! Der Ham-
burger Lokalmatador kehrt 
nach drei Jahren, in denen er 
unter anderem erstmals die 
NITTO ATP-Finals gewann, 
in seine Geburtsstadt zurück. 
„Ich wollte nach Hause, dort-
hin, wo ich gemocht werde“, 
sagte er vor seinem schwe-
ren Auftaktmatch gegen 
Nicolas Jarry aus Chile, das 
der Hamburger deutlich für 
sich entscheidet. Weitere 
Siege über Federico Delbo-
nis (Argentinien) und nach 
Satzrückstand gegen Filip 
Krajinovic (Serbien) bescheren 
ihm sein zweites Halbfinale in 
der Hansestadt. Den Traum 
vom Einzug ins Endspiel kann 
er sich in einer dramatischen 
Partie erneut nicht erfüllen. 
Der georgische Titelver-
teidiger Nikoloz Basilashvili 
wehrt nämlich gleich zwei 
Matchbälle ab, gewinnt den 
entscheidenden Tiebreak im 
dritten Satz und holt am Tag 
darauf erneut den Turniersieg. D
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Donnas Debut..
Sie ist bereit für ihre Ham-

burg-Premiere! Donna  
Vekic gab in diesem Jahr 
als erste WTA-Spielerin 

ihre Startzusage für das „Combi-
ned Event“ in der Hansestadt – 
inmitten einer sensationellen  
Saison. Zu Beginn des Jahres 
stürmte die Kroatin bis ins Viertel- 
finale der Australian Open, im März 
gewann sie ihren ersten WTA- 
Titel seit zwei Jahren und zuletzt 
musste sie sich bei den bett1open 
in Berlin erst im Endspiel der zwei-
fachen Wimbledon-Siegerin Petra 
Kvitova aus Tschechien geschla-
gen geben. Mit diesen Erfolgen 
spielte Vekic sich nach mehr als 
drei Jahren zurück in die Top 20 
der Rangliste – und da gehört sie 
mit ihrem Potenzial auch hin! 

Das Besondere an dem Auf-
schwung von Donna Vekic? Ihr 
Erfolg ist für sie alles andere als 
selbstverständlich, hatte sie doch, 
wie sie im Januar in Melbourne 
offenlegte, mehrfach darüber 
nachgedacht, ihre Karriere, in  
der sie mit vielen Verletzungen  
zu kämpfen hatte, zu beenden. 
„Du hast immer Zweifel, vor allem, 
wenn du nicht wirklich fit bist. Ich 
war so weit von meiner Topform 
entfernt. Ich habe meinem Knie 
nicht mehr vertraut. Ich habe  
meinen Fähigkeiten nicht mehr  
vertraut“, erklärte Vekic damals. 

Nur gut, dass sie das Vertrauen 
längst wiedergefunden hat! Im 
vergangenen Herbst öffneten sich 
für sie unerwartet neue Türen: Pam 
Shriver, ehemalige Nummer drei 
der Welt und mit unglaublichen 
21 Doppel-Titeln bei Grand Slams 
bestückt, wurde Teil ihres Teams.

„Ich freue mich schon sehr darauf, 
bei den Hamburg European Open 
in diesem Sommer anzutreten. Das 
Turnier in Hamburg ist ein Klassiker 
– ich habe schon viele tolle Dinge 
darüber gehört und ich weiß, dass 
meine gute Freundin Iva Majoli die 
Trophäe 1997 gewonnen hat“, 
sagte die 27-Jährige vor Turnier-
start. „Außerdem freue ich mich 
darauf, die aufregende Stadt 
Hamburg zu erkunden!“

Wer weiß? Vielleicht darf die 
Kroatin so lange in der Hanse-
stadt verweilen, dass sie Zeit für 
echte Geheimtipps hat? Unwahr-
scheinlich ist das nicht, spielt sie 
doch so selbstbewusst wie lange 
nicht mehr. Und vielleicht geht 
das Märchen ja sogar weiter und 
Vekic spielt sich zu ihrem zwei-
ten WTA-Titel innerhalb weniger 
Monate …

 WTA-Spielerin 
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LIVE |  24. – 30. JULI
IM FREE-T V UND BEI SERVUS T V ON

©
 G

et
ty

 Im
ag

es
 /

 A
le

xa
nd

er
 S

ch
eu

be
r

©
 G

et
ty

 Im
ag

es
 /

 A
le

xa
nd

er
 S

ch
eu

be
r



SCHON  
GEWUSST?
Seit 2009 ist „Struffi“ ununterbrochen jedes Jahr am Rothen-
baum am Start (in den ersten vier Jahren noch in der Quali-
fikation); sein bisher bestes Resultat ist das Erreichen des 
Achtelfinals (2017 und 2019). In diesem Jahr tritt er zum 15. 
Mal in Hamburg an. Das ist beinahe rekordverdächtig, doch 
einer hat die Nase noch vorne: Philipp Kohlschreiber hält mit 
17 Teilnahmen die bisherige Bestmarke.

Er ist wieder da, und auch noch 
besser als jemals zuvor! Wenn 
jemand Jan-Lennard Struff vor 
genau einem Jahr prognosti-

ziert hätte, dass er im Sommer 2023 zu 
den besten 25 Tennisspielern der Welt 
gehören würde, wäre selbst der immer 
optimistische „Struffi“ nicht ganz sicher 
gewesen, ob dieses Ziel tatsächlich 
realistisch ist.

Der Warsteiner hat nach einem kom-
plizierten Jahr 2022 – im März letzten 
Jahres brach er sich in Miami den Zeh – 
nicht nur zurück zu alter Stärke gefun-
den, sondern ist vielleicht der selbstbe-
wussteste und beste „Struffi“ aller Zeiten. 
Beim Masters-Event in Monte Carlo er-
reichte er als Qualifikant die Runde der 
besten Acht und bezwang mit Casper 
Ruud einen der besten Sandplatzspieler 
überhaupt. Doch es kam noch besser. In 
Madrid spielte sich der Familienvater als 
„Lucky Loser“ bis ins Endspiel, in dem er 
erst dem letztjährigen Hamburg- 

Finalisten Carlos Alcaraz unterlag. Auch 
beim Rasenturnier in Stuttgart verpass-
te er seinen ersten ATP-Turniersieg nur 
knapp. Gelingt nach der verletzungs-
bedingten Absage von Wimbledon 
vielleicht ausgerechnet in einer seiner 
Lieblingsstädte die Titelpremiere?

„Ich freue mich, dieses Jahr wieder bei 
den Hamburg European Open anzu-
treten. Ich habe hier eines meiner ersten 
Quali-Matches auf der ATP-Tour bestrit-
ten. Ich liebe die Stadt; ich habe zu ihr 
eine emotionale Beziehung, weil meine 
Oma in Hamburg geboren wurde“, meint 
der Westfale, der weiterhin auf den ers-
ten Turniersieg seiner Karriere wartet. Wir 
finden: „Struffi“, die Zeit ist wirklich reif! 
Die Hamburger Tennisfans werden sicher 
versuchen, ihren Teil zum Erfolg beizutra-
gen und einen der Publikumslieblinge der 
letzten Jahre durch das Turnier zu tragen. 
Bei Jan-Lennard Struff scheint in diesem 
Jahr jedenfalls vieles, wenn nicht sogar 
fast alles möglich zu sein. 

„Jan-Lennard Struff 
ist ein unglaublich 
sympathischer  
Tennisprofi, dem  
ich es von Herzen  
gönnen würde, 
wenn er hier in 
Hamburg mal  
richtig weit kommt. 
Die kleinen und 
großen Tennisfans 
lieben ,Struffi‘ für 
seine Bodenstän-
digkeit und seinen 
Kampfgeist.“
Turnierdirektorin Sandra Reichel 

Voller Schwung
 Deutscher Spieler 

nach Hamburg  
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„ES WAR NICHT DER LEICHTESTE 
WEG,          “

 Deutsche Spielerin 

 aber der Richtige

Es ist eine Geschichte, 
wie sie nur der Sport 
schreibt: Zwei Jahre 
lang war Anna-Lena 

Friedsam mit einer schwer-
wiegenden Schulterverletzung 
zum Zuschauen verdammt, 
doch mittlerweile ist sie  
wieder auf dem Weg zurück 
zu alter Stärke. So kehrte  
die kampfstarke Rheinland-
Pfälzerin im Frühjahr nach 
über sechs Jahren wieder in 
die Top 100 der Weltrangliste 
zurück. Auf ihrem Instagram-
Profil schrieb sie zu ihrem 
Comeback: „Es war nicht  
der leichteste Weg, aber  
der Richtige“

Bei den French Open konnte  
Friedsam vor wenigen Wo-
chen erstmals seit 2020 wie-
der ein Hauptrundenmatch 
bei einem Grand-Slam-
Turnier gewinnen. Die 

Leistungskurve zeigt also nach 
oben und das hat sich Fried-
sam nach den monatelangen 

Qualen in der Reha 
redlich verdient! 
„Ich bin total 
stolz, weil ich 
weiß, wie hart 

die letzten 
Jahre 

waren. 
Nach 

zwei schlimmeren Verletzun-
gen war es mein Ziel, wieder 
da hin zu kommen“, erklärte 
Friedsam. Bei den von Sandra  
Reichel organisierten Turnieren 
fühlt sie sich immer wohl. 2015 
stand sie beim Turnier in Linz 
in ihrem ersten WTA-Endspiel 
und in diesem Jahr unterlag 
sie im Viertelfinale der späte-
ren Siegerin Anastasia Pota-
pova – im Doppel verpasste 
sie im Endspiel nur knapp den 
Turniersieg. Außerdem be-
geisterte sie als Führungsfigur 
im deutschen Billie-Jean-
King-Cup-Team und holte 
bei der Qualifikation zu den 
Finals gegen Brasilien den 
entscheidenden Sieg.
 
Und jetzt blickt die 29-Jährige 
zuversichtlich auf das Rothen-
baum-Turnier: „Ich freue mich 
schon sehr auf das Turnier 
in Hamburg. Dies liegt zum 

einen an der wunderschönen 
Stadt und zum anderen an 
der Organisation, die von 
Sandra Reichel und ihrem 
Team stets hervorragend ist. 
Zudem mag ich die kurzen 
Wege vom Hotel zur Anlage 
am Rothenbaum und zur Als-
ter. Mit der Unterstützung des 
Publikums hoffe ich weit zu 
kommen und einen guten Ab-
schluss der Sandplatzsaison 
zu haben“, sagt Friedsam, die 
auch schon einige Pläne für 
die spielfreie Zeit in Hamburg  
hat: „Mein Lieblingsort ist 
Planten un Blomen, da 
spaziere ich an freien Tagen 
immer gern.“ Anna-Lena 
Friedsam ist zurück und sie 
will ihre Zeit in Hamburg so 
richtig genießen – sowohl auf 
als auch neben dem Platz!
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Andrey zurück  
in Hamburg

 ATP-Spieler 

Die Hamburg European Open 
sind Andrey Rublev richtig 
ans Herz gewachsen. Als 
er 2019 zum zweiten Mal 

in seiner Laufbahn am Rothenbaum 
aufschlug, hatte er gerade mit erheb-
lichen Verletzungssorgen zu kämpfen. 
Dennoch erreichte er in diesem Jahr 
sein drittes ATP-Finale, verlor nur knapp 
gegen Nikoloz Basilashvili und wollte 
es im nächsten Jahr unbedingt besser 
machen. 

Gesagt, getan! Bei der nächsten Auf-
lage im September 2020 krönte er 
sich in einem spektakulären Finale 
gegen Stefanos Tsitsipas erstmals 
zum Rothenbaum-Champion. 

Mittlerweile hat er bereits 13 Titel 
gewinnen können und feierte in 
dieser Saison mit dem Triumph beim 
Masters-Turnier in Monte Carlo sei-
nen bisher größten Karriere-Erfolg! 
Dank einer Wildcard rutschte er nun 
kurz vor Turnierstart noch ins exzel-
lent besetzte Teilnehmerfeld und 
hofft auf seinen „zweiten Streich“  
am Rothenbaum. 

 „Es gibt nichts Wichtigeres,    
 als dass es Frieden auf der Welt    
 gibt und dass alle gesund sind.    

 Ich werde immer sagen, dass    
 ich für den Frieden bin.“ 

(2022)

 „Letztes Jahr hat Sandra Reichel mir nach dem  
 Finale gesagt, dass ich im nächsten Jahr gewinnen  
 werde. Und ich habe es tatsächlich geschafft.“  
 (2020) 

 „Es ist eine großartige Woche für mich, die ich nie  
 vergessen werde. Ich habe hier in Hamburg mein  
 erstes 500er-Finale erreicht.“  
 (2019) 

 „Der Druck und die  
 Aufmerksamkeit haben  
 in den letzten beiden  
 Jahren sicher etwas  
 zugenommen. Vielleicht  
 bin ich auch etwas reifer  
 und klüger geworden.“  
 (2022) 
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„SANDPLATZPRINZ“
IN HAMBURG 

WUSSTEN SIE SCHON, …?
Sein Vater, Christian Ruud, war mit Weltranglistenplatz 
39 der bis dato beste Norweger der Tennisge-
schichte – ehe ihn sein Sohn überflügelte. Auch 
Christian Ruud nahm 1997 und 1999 an dem 
Sandplatzklassiker in der Hansestadt teil.

 Portrait 

TURNIERSIEGE  
Casper Ruud

Wenn man fest-
stellt, dass sich 
Casper Ruud auf 
Sand wohlfühlt, 

ist das eine glatte Untertrei-
bung. Der zweifache French-
Open-Finalist hat neun seiner 
insgesamt zehn Karriere-Titel 
auf der roten Asche gewonnen. 
In 2021 triumphierte er sogar 
hintereinander bei drei Turnie-
ren in Folge (Bastad, Gstaad 
und Kitzbühel) – dies hatte zu-
letzt Andy Murray im Jahr 2011 
geschafft. Im Vorjahr griff er im 
Finale der US Open sogar nach 
der Nummer eins der Welt, zog 
aber gegen Carlos Alcaraz den 
Kürzeren. Und in Roland Garros 
bestritt er gleich zweimal in 
Folge das Finale! Grund genug, 
Ruud als legitimen Nachfolger 
von „Sandplatzkönig“ Rafael 
Nadal auszurufen. Längst sorgt 
der „Sandplatz-Prinz“ mit 

seinen Auftritten auf und neben 
dem Platz für Begeisterung bei 
Tennisfans in aller Welt. 

„Casper Ruud ist für mich nicht 
nur jemand, der mit seinem Ar-
beitsethos, seiner Intensität und 
seiner Konstanz irgendwann 
die Nummer eins werden kann. 
Für mich ist Casper ein idealer 
Repräsentant des Tennissports. 
Er ist fair, smart und eloquent – 
und somit ein großes Vorbild für 
die Jugend. Wie Rafael Nadal 
hat er noch nie einen Tennis-
schläger zerstört“, sagt Turnier-
direktorin Sandra Reichel. 

In Hamburg schlägt Ruud nach 
2017 (in der Qualifikation), 
2018, 2019 und 2020 bereits 
zum fünften Mal auf. Vor drei 
Jahren stand er am Rothen-
baum im Halbfinale und verlor 
erst gegen den späteren Sieger 

Andrey Rublev. „Ich liebe es die 
Sandplatz-Turniere nach Wim-
bledon spielen. Mein Ziel ist es 
immer, mich zu verbessern. Und 
deshalb will ich in Hamburg 
weiterkommen, als beim letzten 
Mal vor drei Jahren“, sagt Ruud 
und nimmt damit seine Rolle als 
Topfavorit an. Schließlich geht 
es auch darum, einen weiteren 
Karriere-Meilenstein zu setzen: 
Ein 500er-Turnier hat der Mann 
aus Oslo in seiner Laufbahn 
bisher noch nicht gewinnen 
können. Vielleicht gibt es ja 
ausgerechnet am Rothenbaum 
die Premiere. 

Buenos Aires 1 2020 und 2022
Genf 1 2021 und 2022
Gstaad 1  2021 und 2022
Bastad 1 2021

Kitzbühel 1 2021
Estoril 1 2023
San Diego 2 2021

Casper Ruud

1 auf Sand 2 Hartplatz
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„Dasha“ probiert‘s noch-
mal! Die Topgesetzte der 
Hamburg European Open, 
Daria Kasatkina, hat in der 
Hansestadt ein bisschen 
was gut zu machen. Im 
letzten Jahr scheiterte die 
Weltranglisten-Zehnte in 
Hamburg gleich zum Auftakt 
an der Tschechin Katarina 
Siniakova. Das soll ihr nicht 
nochmal passieren. Schließ-
lich möchte Kasatkina un-
bedingt ihren ersten Titel der 
Saison einfahren. Zuletzt war 
der siebte Turniersieg ihrer 
Laufbahn zum Greifen nah: 
Beim Wimbledon-Vorbe-
reitungsturnier in Eastbourne 
unterlag die 26-Jährige erst 
im Endspiel der US-Amerika-
nerin Madison Keys. 

Doch besonders wohl fühlt 
sich die in Barcelona lebende 
Rechtshänderin auf Sand: 
Nachdem sie bei den French 
Open 2022 das Halbfinale 
erreichte, schaffte sie es in 
dieser Saison bis unter die 
besten 16 des Turniers und 

zeigte ihr großes spielerisches 
Repertoire! Die sympathi-
sche „Dasha“ beherrscht die 
ganze Klaviatur des schöns-
ten Sports der Welt. Jetzt gilt 
es, während der diesjährigen 

Hamburg European Open die 
richtigen Töne zu treffen. 

Aber was macht Daria 
Kasatkina – neben ihrer 
eingesprungenen Rückhand 
und ihren Trick-Shots – zu der 
besonderen Spielerin, die sie 
ist? Sie trägt ihr Herz auf der 
Zunge und geht in vielerlei 
Hinsicht mit gutem Beispiel 
voran. Und auch in politi-
schen Fragen scheut sie eine 
klare Position nicht. Mit Be-
ginn des russischen Angriffs-
kriegs auf die Ukraine verließ 
Kasatkina im vergangenen 
Jahr ihr Heimatland Russ-
land. Seitdem positionierte 

sich die Profispielerin immer 
wieder gegen die russische 
Regierung und gegen den 
Krieg. In einem Interview 
mit der „Times“ sagte sie 
vor wenigen Wochen: „Ich 
will in der Lage sein, mich 
selbst zu respektieren und 
in den Spiegel zu schauen. 
Und wenn ich meine Heimat 
aufgeben muss, um ein guter 
Mensch zu sein, dann ist das 
meine Wahl.“

Unsere Nummer 1: 

 WTA-Spielerin 

DARIA 
KASATKINA 

 „Ich will in der  
 Lage sein,  
 mich selbst  
 zu respek-  
 tieren und in  
 den Spiegel  
 zu schauen.“ 
(2023)
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„DIESE WOCHE WERDE 
ICH NIE VERGESSEN“

 Vorjahressieger 

L 
 
orenzo Musetti 
feierte bei den 

Hamburg European Open 
2022 seine Titelpremiere auf 
der ATP-Tour. Nach mehreren 
abgewehrten Matchbällen 
steigerte er sich vergangenes 
Jahr von Spiel zu Spiel – ehe 
er in einem an Dramatik kaum 
zu überbietenden Finale auch 
noch Carlos Alcaraz in die 
Schranken wies und auf dem 
Center Court die Sektkorken 
knallen ließ. Und auf den 
Mund gefallen ist er auch 
nicht. Wir haben einige Zitate 
von Lorenzo Musetti, der sich 
mittlerweile unter den Top 20 
der Weltrangliste etabliert 
hat und zu den Top-Favoriten 
des Turniers zu zählen ist,  
gesammelt. 

Über das Turnier 2022:
„Wenn man Dinge nicht 
erwartet, dann passieren 
sie. Ich bin hier ohne Ge-
päck angekommen und habe 
im ersten Training mit den 
Schlägern von Dusan Lajovic 
trainiert. Ihr könnt Euch vor-
stellen, wie gut ich vorberei-
tet war. Außerdem hätte ich 
beinahe in der Qualifikation 
spielen müssen, ich war zu-
nächst gar nicht im Haupt-
feld. In der ersten Runde 
musste ich zwei Matchbälle 
abwehren. Aber Tennis ist wie 
das Leben. Es gibt viele Ups 
und Downs und Du weißt nie, 
was als nächstes passiert. 

Diese Woche werde ich  
natürlich nie vergessen.“ 

Über das Endspiel: 
„Das war eine echte Achter-
bahnfahrt. Wir haben drei 
Stunden lang fantastisches 
Tennis gespielt und unser 
Bestes gegeben. Es gab so 
viele Höhen und Tiefen. Ich 
habe zum Match serviert, war 
6:3 vorne im Tiebreak, aber 
er ist immer wieder zurückge-
kommen. Als ich den zweiten 
Satz verloren habe, dachte 
ich, jetzt ist es vorbei. Aber 
dann habe ich die letzten Re-
serven mobilisiert, bin volles 
Risiko gegangen und habe 

so hart gearbeitet. Und harte 
Arbeit zahlt sich am Ende 
immer aus. Und jetzt bin ich 
der Champion!“ 

Über seine Leistung: 
„Wir haben alles probiert, 
den Leuten das Finale zu 
bieten, das sie sich ge-
wünscht haben. Ich glaube 
es war wirklich das beste 
Match meiner Karriere. Nach 
so einem Match zu gewinnen, 
ist vielleicht noch emotiona-
ler, als einfach 6:4, 6:4 zu 
gewinnen – auch wenn mein 
Team und meine Familie das 
vielleicht anders sehen. Sie 
haben sehr gelitten.“ 

„Mein Idol als 
Kind war Roger 
Federer, aber das 
Vorbild für die 
Rückhand ist  
für mich David 
Nalbandian.“

„Manchmal kann 
ein Underarm-
Serve respekt- 
los sein. Ich mag 
es nicht, wenn 
Spieler einen nor-
malen Aufschlag 
antäuschen und 
dann von unten 
aufschlagen.  
Das ist mir zu 
viel. Mein Unde-
rarm-Serve kam 
eher spontan, 
aber ich kann die 
Fans verstehen, 
die es nicht gut  
fanden.“
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Sie ist mittlerweile ein 
bekanntes Gesicht am 
Rothenbaum! Den Ham-
burger Tennisfans ist die 

Dortmunderin Jule Niemeier spä-
testens seit ihrem Halbfinaleinzug 
bei den Hamburg European Open 
bei der Rückkehr der Damen 2021 
ein Begriff. Nachdem sie in der 
vergangenen Saison ausgerech-
net in Wimbledon das Turnier ihres 
Lebens spielte und das Viertel-
finale erreichte, ist die 23-Jährige 
endgültig auf der ganz großen 
Bühne zu finden. „Jule hat für mich 
absolut das Potenzial für die Top 
20“, sagte zum Beispiel Bundes-
trainerin Barbara Rittner nach 
ihrem Wimbledon-Ergebnis des 
letzten Jahres.

Dort ist die Dortmunderin zwar 
noch nicht angekommen, aber in 
den letzten Wochen begeistert 
sie erneut mit ihrem Sieg über 
die damalige Weltranglisten-
sechste Ons Jabeur (Tunesien) bei 
den bett1open in Berlin und mit 
ihrem Erfolg in Wimbledon gegen 
Karolina Muchova, die diesjährige 
French-Open-Finalistin. 
Bei den Hamburg 
European will 
Niemeier mit 
ihrer Coolness, 
ihrem gnadenlosen 
Offensiv-Tennis und ihrer großen 
Spielfreude an die Erfolge der 
letzten Wochen anknüpfen. Und 
dafür drücken wir ihr alle Daumen! 
Auf geht‘s, Jule!

AUF DEM WEG
an die Spitze
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 Deutsche Spielerin 

Game, Set, Match
for Hydration!

Offizieller Hydrationspartner von

Wir alle gewinnen, wenn wir mehr Wasser 
trinken und dabei Plastik reduzieren. 
Deshalb haben wir uns entschieden, die 
Spieler der ATP Tour sowie Spielerinnen 
des WTA Turniers in Hamburg mit 
unseren wiederverwendbaren waterdrop® 
Flaschen zu unterstützen. Aber das ist 
noch nicht alles! Hol dir eine offizielle 
ATP-Wasser-Flasche in einer unserer 
waterdrop® Hydration Zones ab und fülle 
sie an unseren Trinkstationen auf, so viel 
und so oft du willst – dein Wasser geht 
aufs Haus!

waterdrop.de



Heimtriumph für „KraPütz“?

Bei den Hamburg European Open 
ist in diesem Jahr erneut die 
Weltspitze der Doppel-Welt-
rangliste vertreten: Angeführt 

wird die Meldeliste im Herren-Doppel 
von den Weltranglisten-Zweiten und 
diesjährigen Wimbledon-Siegern Wesley 
Koolhof (Niederlande) und Neal Skupski 
(Großbritannien), gefolgt von den Vor-
jahressiegern Lloyd Glasspool (Großbri-
tannien) und Harri Heliövaara (Finnland). 

Einen besonderen Blick ist 
das deutsche Erfolgsdop-
pel Kevin Krawietz (Co-
burg)/ Tim Pütz (Frankfurt/
Main) wert. Die beiden 
könnten am Hamburger 
Rothenbaum Tennis-Ge-
schichte schreiben und 
dort als erste deutsche 
Paarung seit Jürgen 
Faßbender/Hans-Jürgen 
Pohmann (1974) den 
Doppel-Titel gewinnen.

Gegen Ende der ver-
gangenen Saison haben 

sich „KraPütz“ nach etlichen erfolg-
reichen Auftritten im Davis Cup ent-
schieden auch auf der Tour gemeinsame 
Sache zu machen. Kein einfacher Schritt 
für Krawietz, der mit seinem vorherigen 
Partner Andreas Mies zweimal (2019, 
2020) die French Open gewinnen 
konnte. „Es war ein bisschen wie Schluss 
machen, aber wir sind absolut im Guten 
auseinander gegangen“, erklärte der 

Coburger nach dem Neubeginn mit dem 
Hessen Tim Pütz. Nachdem beide gleich 
zu Beginn des neuen Jahres auch noch 
Vater wurden, ging es ab dem Frühjahr 
so richtig in die Vollen - und das auch 
noch mit großem Erfolg! Zu Buche stehen 
neben den Finalteilnahmen bei den 
Heimturnieren in München und Stuttgart 
das Viertelfinale in Roland Garros und 
vor allem das Halbfinale von Wimb-
ledon! Gibt es jetzt gerade vor heimi-
schem Publikum den ersehnten ersten Ti-

telgewinn? „Es ist null 
Komma null Last, es ist, 
wenn überhaupt beflü-
gelnd“, meinte Pütz zu 
den Auftritten bei Tur-
nieren in Deutschland 
und ergänzte: „Es sind 
Highlights im Kalender, 
die sind markiert von 
Anfang des Jahres an.“  
Na dann ist ja alles  
angerichtet! Hamburg 
freut sich auf euch, auf 
zum ersten gemeinsamen 
Titel!

 Doppel 

Tim Pütz und Kevin Krawietz
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FOLGE DEM DTB AUF SOCIAL MEDIA
@DTB_Tennis

@Deutscher Tennis Bund e.V.@DeutscherTennisBund

@deutscher_tennis_bund

DEINE TENNISSTARS 
HAUTNAH ERLEBEN



„HANFI“ UND ALTMAIER SETZEN 
AUF ARGENTINISCHE EXPERTISE

 Deutsche Spieler 

Die „zweite Reihe“ der 
deutschen Tennisprofis 
hinter Alexander Zverev 
und Jan-Lennard Struff 

sorgt im Tennisjahr 2023 für mächtig 
Furore! Während Yannick Hanfmann 
bereits den Sprung unter die Top 50 
der Welt geschafft hat, steht auch 
Daniel Altmaier kurz davor, in diesen 
elitären Kreis aufzurücken. Ihren Ur-
sprung hat die positive Entwicklung 
der beiden jeweils in Argentinien.

Während Daniel Altmaier schon seit 
mehreren Jahren mit einem argen-
tinischen Team um Cheftrainer Al-
berto Mancini zusammenarbeitet, 
wollte Yannick Hanfmann gegen 
Ende des vergangenen Jahres sei-
ner Karriere nochmal einen neuen 
Impuls verleihen. Der Karlsruher 
absolvierte seine Saisonvorberei-
tung in Buenos Aires und verpflich-
tete den Argentinier Juan Pablo 
Brzezicki. „Ich habe wesentlich 
intensiver und in ganzen anderen 
Umfängen trainiert. Das zahlt sich 
jetzt aus“, sagte Hanfmann, der 
beim Masters-Turnier in Rom als 
Qualifikant das Viertelfinale er-
reichte und auf dem Weg dorthin 
mit Taylor Fritz (USA) und dem 
Rothenbaum-Sieger von 2020, An-
drey Rublev, zwei Top-Ten-Spieler 
bezwang. Auch auf Rasen wusste 
„Hanfi“ zu begeistern. Auf Mallor-
ca setzte er sich gegen Stefanos 
Tsitsipas (Griechenland) durch  
und schaffte es bis ins Halbfinale. 
In Wimbledon unterlag er nach 
großem Kampf nur hauchdünn in 
fünf Sätzen gegen Taylor Fritz.  

„Ich habe momentan 
wirklich viel Selbstvertrau-
en. Es macht einfach großen 
Spaß“, meint der 31-jährige  
College-Absolvent vor dem Turnier 
am Rothenbaum.

Auch Daniel Altmaier hofft darauf, 
sein starkes Jahr an der Alster fort-
setzen zu können. Der Kempener 
kehrt in der Hansestadt auf seinen 
Lieblingsbelag zurück und hofft dar-
auf, erstmals in Hamburg ein Haupt-
feld-Match zu gewinnen. Das ist 
ihm bei den bisherigen vier Turnier-
teilnahmen nämlich nicht gelungen. 
Doch mittlerweile ist Altmaier gereift 
und zu einem extrem undankbaren 
Gegner geworden. Nach seinem 
Achtelfinaleinzug bei den French 
Open 2020 hatte er immer wieder 
mit verletzungsbedingten Rück-
schlägen zu kämpfen, arbeitete sich 
aber mit starken Resultaten auf der 
Challenger-Tour wieder ins Ram-
penlicht. Im Mai stürmte er in Ma-
drid als Qualifikant bis ins Viertel-
finale und schrieb in Roland Garros 
mit einem sensationellen Fünf-Satz-
Erfolg über Jannik Sinner (Italien) 
Schlagzeilen. Mal schauen, für 
welche Highlights Altmaier in 
Hamburg verantwortlich ist! 

Yannick Hanfmann  
in Aktion (links) und  
Daniel Altmaier (unten)

„Ich habe momentan wirklich viel Selbstvertrauen. 
Es macht einfach großen Spaß.“
YANNICK HANFMANN
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40 Jahre First Service
für Ihr Unternehmen
Dreamplay ist Teamplay. Unternehmerischer Erfolg basiert heute auf
Datenaustausch, der ein effizientes Zusammenspiel aller Player erst
möglich macht.

Darum sind wir sind superstolzer offizieller IT Partner der
Hamburg European Open.

Und ganz nebenbei helfen wir - mittlerweile schon seit 40 Jahren - als
gestandener Mittelstandsberater rund 500 kleinen und großen Kunden in
Norddeutschland bei ihren individuellen Herausforderungen.

• Indiv. IT Dienstleistungen, Managed Services
• Hard- und Software, Printlösungen
• Prozesse digitalisieren, Workflows automatisieren
• Datenschutz und Datensicherheit

Alles aus einer Hand in Kaltenkirchen
für ganz Norddeutschland!

Nich’ lang schnacken, gratis IT Check schnappen.
Damit Ihre IT in die nächste Runde geht!
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GRAND-SLAM-FEELING  
AM ROTHENBAUM 

 Rückblick 2022 

 „Wir haben hier in Ham-
burg das beste Tennis-
Produkt gezeigt, das 
wir bieten können.“ – so 
formulierte es Turnier-
botschafterin Andrea 
Petkovic zum Abschluss 
der Hamburg European 
Open 2022 und dem ist 
kaum etwas hinzuzufügen. 
Das erste „Combined 
Event“ am Rothenbaum 
seit 44 Jahren bot ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit spektakulären 
Ballwechseln, emotions-
geladenen Matches und 
bestem Tenniswetter. 

Emotionaler 
Triumph
Bernarda Pera war mit 
dem Rückenwind ihres vo-
rangegangenen Turnier-
siegs in Budapest nach 
Hamburg angereist und 
krönte die besten zwei 
Wochen ihrer Karriere mit 

dem Finalsieg bei den 
Hamburg European Open 
über die estnische Welt-
ranglistenzweite Anett 
Kontaveit. Im Moment ih-
res sportlichen Triumphes 
dachte Bernarda Pera 
an ihren im April 2022 
verstorbenen ehemaligen 
Trainer Kristijan Schneider. 
„Die Tenniswelt hat einen 
großen Verlust erlitten 
und ich möchte ihm diese 
Trophäe widmen“, sagte 
die US-Amerikanerin bei 
der Siegerehrung auf dem 
Center Court mit stocken-
der Stimme. Es war der 
vielleicht emotionalste 
Moment bei den Hamburg 
European Open 2022. 

Grande Lorenzo! 
Die herausragend be-
setzte Herrenkonkurrenz 
lieferte den Tennisfans 
das „jüngste“ Rothen-
baum-Endspiel in der 

Open Era (seit 1968). 
In einem der spektaku-
lärsten Hamburg-Finals 
der letzten Jahrzehnte 
sicherte sich der erst 
20-jährige Lorenzo Mu-
setti seinen ersten Titel 
auf der ATP-Tour und 
besiegte Carlos Alcaraz. 
Über 7.000 begeisterte 
Tennisfans sahen ein fas-
zinierendes Duell, in dem 
Musetti seinen sechsten 
Matchball zum 6:4, 6:7 
(6) und 6:4 verwandelte. 

Die Hamburg European 
Open 2022 waren ein 
unvergessliches Turnier 
– neun Tennistage voller 
sportlicher Highlights, 
großen Emotionen und der 
unverwechselbaren Ro-
thenbaum-Atmosphäre!

1  Volle Ränge und eine fantastische At-
mosphäre! Herzlichen Dank an alle Fans, 
die diese Turnierwoche unvergesslich 
gemacht haben!  

2  Große Emotionen bei Sabine Lisicki!  
Die Comebackerin schaffte es im  
vergangenen Jahr ins Hauptfeld der 
Hamburg European Open. 

3  Willkommen in Hamburg! Die Top-Stars 
Carlos Alcaraz, Anett Kontaveit und Ka-
ren Khachanov zu Gast in der Hansestadt

4  Grand-Slam-Feeling am Rothenbaum: 
Auch auf den Nebenplätzen wurde  
unglaubliches Tennis gespielt! 

5  Kurzer Besuch: Auch wenn Daria Kasatki-
na bereits in Runde eins scheiterte, einen 
Ausflug in die Stadt ließ sie sich nicht 
nehmen.

6  Bodenständig & nahbar: Carlos Alcaraz 
nahm sich immer und überall viel Zeit für 
seine kleinen und großen Fans.

7  Zu Gast bei der EDEKA-Kinderpressekon-
ferenz: Rolf Lange (Leiter Unternehmens-
kommunikation EDEKA), Andreas Mies, 
Sabine Lisicki, Kevin Krawietz 

8  Den Titel im Blick: Lorenzo Musetti  
steigerte sich in jedem seiner Matches.  

9  Der Finalist Carlos Alcaraz und Staatsrat 
Christoph Holstein. 
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10  Strahlende Doppel-Siegerinnen: Sophie 
Chang und Angela Kulikov gewannen 
den größten Titel ihrer Karriere.

11  Das war sehenswert! Nico Langmann, 
Diede de Groot, Turnierbotschafterin  
Andrea Petkovic, Felix Liecke und  
Toni Dittmar vor dem Inklusions-Show-
match im Rahmen der „Tennis für alle“-
Inklusionstage.  

12  Gewusst wie: Nico Langmann, Nummer 
17 der Rollstuhl-Tenniswelt, gab Turnier-
botschafterin Andrea Petkovic und 
Unternehmer Alexander Otto wertvolle 
Tipps. 

13  Lorenzo Musetti, Volker Greiner (Vice 
President North & Central Europe of 
Emirates) und Francisco Cerundolo vor 
dem Halbfinale mit der Emirates-Crew. 

14  Anett Kontaveit, Innen- und Sport- 
senator Andy Grote und Bernarda  
Pera vor dem Finale der Damen.    

15  Lokalmatadorin und Aufsteiger: Eva Lys 
und Holger Rune bummelten durch  
Hamburg.

16  Herzlichen Glückwunsch! Bernarda Pera 
feierte bei den Hamburg European Open 
ihren zweiten WTA-Titel innerhalb einer 
Woche.  

17  Großes Tennis! Anett Kontaveit zeigte 
deutlich, weshalb sie im Sommer 2022  
die Nummer zwei der Welt war. 
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Willkommen zuhause!  
Eva Lys, Noma 
Noha Akugue, Ella 
Seidel und Tamara 

Korpatsch können den ersten Auf-
schlag bei den Hamburg European 
Open kaum erwarten. Warum sie 
so ungeduldig sind? Ganz einfach! 
Sie alle spielen hier auf unserer 
Turnieranlage beim „Der Club an 
der Alster“ und freuen sich auf ein 
echtes Heimspiel! Turnierbotschaf-
terin Andrea Petkovic bringt es auf 
den Punkt: „Ich weiß nicht, was 
ihr in Hamburg ins Wasser mischt! 
Wir haben gerade drei absolute 
Mega-Talente – alle aus Hamburg, 
alle vom ,Der Club an der Alster‘, 
alle wurden in den letzten drei 
Jahren jeweils deutsche Meisterin. 
Eva Lys, Noma Noha Akugue und 
Ella Seidel. Tamara Korpatsch ist 
nicht mehr ganz so jung, aber auch 
eine unglaublich hart arbeitende 
Top-100-Spielerin und auch aus 
demselben Hamburger Club.“

Aber der Reihe nach: Eva Lys 
wurde 2021 deutsche Meisterin, 
spielte sich im letzten Jahr unter die 
Top 150 der Welt und feierte ein 
umjubeltes Billie-Jean-King-Cup-
Debüt für Deutschland. Im Januar 
qualifizierte sich die 21-Jährige bei 
den Australian Open erstmals für 
das Hauptfeld eines Grand-Slam-
Turniers – ein weiterer Meilenstein in 
ihrer noch jungen Karriere!

Noma Noha Akugue (19) gewann 
schon ein Jahr vor Eva Lys den 
deutschen Meistertitel und ist, wenn 
es nach Andrea Petkovic geht, ein 
„Once-in-a-Lifetime-Talent“! Nach 
einer langen Verletzung spielt die 
Hamburgerin seit letzter Saison 
wieder stark auf und arbeitet sich 
Stück für Stück in Richtung Welt-
spitze vor. 

Die 18-jährige Ella Seidel, die 
bereits zweimal deutsche Jugend-
meisterin wurde, ist in den letzten 
Monaten richtig durchgestar-
tet. Nachdem sie im 
vergangenen Jahr 
ihr Abitur gemacht 
hatte, konzentriert 
sie sich mittlerweile 
voll auf Tennis – und das mit 
großem Erfolg. 

Vor wenigen Wochen feierte sie 
beim W25-ITF-Turnier in Stutt-
gart-Vaihingen ihren ersten 
Einzel-Titel auf der ITF-Tour. Die 
Porsche Talent Team Spielerin, die 
übrigens die amtierende Deut-
sche Meisterin ist, kommt also mit 
mächtig Rückenwind zum Turnier! 

HEIMSPIEL FÜR HA MBURGER TALENTE 
 WTA-Turnier 

ELLA SEIDEL 
Geburtsdatum: 14.02.2005

WTA-Ranking*: 324

Größte Erfolge: 1 ITF-Titel, 
Deutsche Meisterin (2022)

Von oben nach unten: Eva Lys, Tamara Korpatsch, 
Noma Noha Akugue und Ella Seidel

EVA LYS
Geburtsdatum: 12.01.2002
WTA-Ranking*: 159
Größte Erfolg: Hauptfeld-
Qualifikation (Australian Open 
2023), 3 ITF-Titel

„Noma und vor allem Ella 
haben eine wirklich tolle 

Entwicklung hinter sich – das 
zeigt sich auch in der Weltrang-

liste. Eva hatte zuletzt ein wenig 
Probleme mit Verletzungen, aber 
natürlich ist ihr Heimturnier für alle 
etwas Besonderes, sie freuen sich 
schon riesig darauf“, erklärte Bun-
destrainerin Barbara Rittner, die 
regelmäßig mit den jungen Kader-
spielerinnen zusammenarbeitet. 

Die erfahrenste Spielerin im Bunde 
ist wohl Tamara Korpatsch und 
auch bei ihr läuft es zurzeit ziem-
lich rund. In Wimbledon erreichte 
die 28-Jährige erstmals in ihrer 
Karriere die zweite Runde eines 
Grand-Slam-Turniers – und das, 
obwohl Rasen überhaupt nicht ihr 
Lieblingsbelag ist. Wer weiß, wozu 
sie hier auf ihrer Heimanlage im 
Stande ist …

* Stand 10.7.2023

TAMARA KORPATSCH 
Geburtsdatum: 12.05.1995
WTA-Ranking*: 122
Größte Erfolge: 11 ITF-Titel,  
1 WTA-Finale (2021,  
Budapest)

NOMA NOHA AKUGUE 
Geburtsdatum: 02.12.2003

WTA-Ranking*: 216

Größte Erfolge: 1 ITF-Titel, 
Deutsche Meisterin (2020)
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Wir bedanken uns herzlich bei unseren Partnern & Sponsoren für die erfolgreiche Zusammenarbeit bei den Hamburg European Open.

 SPONSOREN 

 PARTNER 

 AUSSTATTER 

 SMART CONNECTIVITY PARTNER 

 MEDIENPARTNER 

Unsere Partner
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Unsere Druckprodukte sind Weltklasse – denn wir sind mehr als eine Druckerei. 
Und seit 2020 exklusiver Partner der Hamburg  European Open.
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 EDEKA und Netto Marken-Discount auf der #roadtoparis 

 Das gibt es zu gewinnen: 

TEAM DEUTSCHLAND WILL NACH PARIS, 

KOMMEN SIE MIT?
Die Vorfreude ist riesig! Nach 

zwölf Jahren kehren die  
Olympischen Spiele im kom-
menden Jahr nach Europa 

zurück. Am 26. Juli 2023 starten die 
Team Deutschland Partner EDEKA und 
Netto Marken-Discount den Countdown 
für die Olympischen Spiele in Paris, die 
genau ein Jahr später in Paris eröffnet 
werden. Die Athlet*innen von Team 
Deutschland arbeiten bereits jetzt auf 
ihren Start in der französischen Met-
ropole hin – und Sie, liebe Tennisfans, 
können mit Hilfe von EDEKA und Netto 
Marken-Discount auch mit dabei sein!

Wie das funktioniert? Ganz einfach: 
Was brauchen die Sportler*innen zur 
Vorbereitung auf der #roadtoparis? 

Disziplin, Leidenschaft, Durchhaltever-
mögen, Teamplay und … gutes Essen! 
Und da kommen EDEKA und Netto  
Marken-Discount als Premium Partner 
von Team Deutschland ins Spiel. Nach 
dem Team D Riegel und den Snack Balls 
ist es Zeit für neue Team D Eigenmarken-
produkte: Darum entwickeln EDEKA  
und Netto Marken-Discount auf der  
#roadtoparis zwei offizielle Team D Müslis.

Vorab wurden 120 Team Deutschland  
Athlet*innen gefragt, was ihnen bei 
Frühstückscerealien wichtig ist. Gemein-
sam mit Food-Expert*innen wurden vier 
Müsli-Sorten entwickelt: zwei Protein-
Knusper-Müslis und zwei Bircher-Müslis, 
die auch als Porridge zubereitet werden 
können. Jeweils eine Sorte landet dann 

Anfang 2024 in den Regalen von EDEKA 
und Netto Marken-Discount!

Und welche das sind, entscheiden die 
Fans: Auf edeka.de/paris kann ganz 
Deutschland genau ein Jahr vor den 
Olympischen Spielen abstimmen,  
welche Sorte des Protein-Knusper- 
Müslis und welche Bircher-Müsli- 
Sorte in den Handel kommt.

Das Voting läuft vom 26. Juli bis zum 
13. August 2023. Nehmen Sie am Voting 
teil und gewinnen Sie mit etwas Glück 
eine Reise zu den Olympischen Spielen 
2024 in Paris, um Team Deutschland live 
vor Ort anzufeuern! Wir drücken Ihnen 
die Daumen!

Ab dem 26. Juli auf EDEKA.DE/PARIS  abstimmen und  gewinnen!

Pauline Nettesheim, Breaking Lukas Dauser, Turnen Laura Ludwig & Louisa Lippmann,  
Beachvolleyball 

2x eine Reise für  
zwei Personen nach Paris 
inkl. Tickets für die Olympischen Spiele 2024, 
um Team Deutschland live vor Ort anzufeuern.

8x #roadtoparis-Paket 
inkl. WMF Crêpe-Platte, 100 Euro mydays-Gutschein,  
je einen 250 Euro Gutschein für EDEKA und Netto Marken-
Discount, Team D Kochbuch und sportlich-leckeren Snacks.

H A M B U R G  E U R O P E A N  O P E N  2 0 2 3

68 69

H A M B U R G  E U R O P E A N  O P E N  2 0 2 3

Deutschlands Tennisblenden-Shop
www.tennisblende.de

BLENDEN
TENNIS

SE
IT

 1
9

8
5

Online-Konfigurator
Ganz einfach selbst gestalten im

S c h n e l l e

Lieferung
S t a r k e

Preise
H o c h w e r t i g e s

Material

WERBEMITTEL-
PARTNER 



Einsatzort: 
 Sportmedizinischer Partner 

Die Hamburg European Open vertrauen auch 2023 
auf die ENDO-Klinik und auf das ENDO Reha-
zentrum als sportmedizinische Partner. Dank dem 
hervorragend ausgebildeten Team sind die Profis 

der Hamburg European Open medizinisch erstklassig ver-
sorgt. Seit 15 Jahren sorgt Turnierarzt Dr. Volker Carrero 
dafür, dass es den Spieler*innen am Rothenbaum gut geht. 
Ein Team von Physiotherapeut*innen und Masseur*innen steht 
ebenfalls für die Athlet*innen zur Verfügung und unterstützt in 
allen physiotherapeutischen Fragen. Das Team ist der erste 
Ansprechpartner für alle kleinen oder großen Gesundheits-
fragen. Von physiotherapeutischer Behandlung der Profis bis 
hin zu Verletzungen während der Matches sowie Unfällen auf 
der Anlage ist alles mit dabei. Da heißt es teilweise: Zügig 
reagieren, denn die Gesundheit steht an allererster Stelle! 
„Ich freue mich wieder sehr auf das Turnier“, sagt Turnierarzt 

Dr. Volker Carrero, der selbst den Schläger bei den Herren 40 
des TC Tangstedt in der Schleswig-Holstein-Liga schwingt. 

Die ENDO-Klinik ist die größte Spezialklinik für Gelenk-, Wirbel-
säulen- und Sportchirurgie in Europa. Neben der Endoprothetik 
besteht ein Schwerpunkt in gelenkerhaltenen Operationen im 
Sportbereich. Mit der Erfahrung und Expertise aus mehr als 9.000 
gelenkchirurgischen Eingriffen und rund 9.000 Patient*innen 
jährlich, gehören die Ärzte der ENDO-Klinik weltweit zu den 
führenden Operateuren auf dem Gebiet des künstlichen Gelenk-
ersatzes. Im ENDO Rehazentrum sind alle sportlich aktiven Men-
schen – ob Hobbysportler*innen oder Wiedereinsteiger*innen 
– bestens aufgehoben. Die Mediziner*innen des MVZ arGon, der 
ENDO-Klinik und die Physiotherapeut*innen des ENDO Rehazen-
trums messen der Betreuung von Sportler*innen große Bedeutung 
zu. Ziel dabei ist es stets, die Freude am Sport zu erreichen! 

Das sportmedizinische Team aus dem letzten Jahr: Niklas Hennecke,  
Lysander Spellissy, Julian Helbing, Nicholas Bauer, Dr. Kaspar Kleiner,  

Dr. Volker Carrero, Hendrik Schlierenkämper, Lilith Laube, Yannick Lambrecht

Center Court
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95 % 
DER UV-STRAHLEN SIND 

IMMER VORHANDEN 
– DAS GANZE JAHR2

GRATIS MUTTERMAL-CHECK 
QR-CODE SCANNEN & CODE Tennis NUTZEN

1 – Umfrage unter Dermatologen, AplusA + Partner, Jan. 2021 – Juli 2021, in 34 Ländern, die mehr als 82 % des weltweiten BIP ausmachen. 
2 – https://www.skincancer.org
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„Babsi“ bei der Moderation des 
Eröffnungsevents der Hamburg 

European Open 2020. 

„Babsi“ stellt die wirklich wichtigen Fragen  
am Hamburger Rothenbaum! Auch in 
diesem Jahr führt die österreichische TV-
Moderatorin wieder die Interviews auf 
dem Center Court. Doch vor dem ersten 
Aufschlag hat sie sich unseren Fragen 
gestellt!

Was fällt Dir als erstes ein, wenn Du an 
Hamburg denkst?
„Hamburg ist für mich eine unglaublich 
schöne Stadt, natürlich fällt mir direkt die 
Elbphilharmonie ein. Und dann muss ich 
gleich an das Rothenbaum-Stadion den-
ken, das in einer wunderbaren Gegend 
liegt. Ich habe an den Rothenbaum auch 
ganz persönliche Erinnerungen, an mein 
Halbfinale im Einzel und meinen Turnier-
sieg im Doppel. Ich habe einfach wahn-
sinnig gerne dort selbst gespielt.“  

Die Damen-Konkurrenz könnte sehr 
ausgeglichen werden. In Linz hast 
Du unter anderem die Turniersiegerin 
Anastasia Potapova interviewt. Was 
dürfen wir von ihr und der Konkurrenz 
erwarten?
„Das Spielerinnen-Feld ist tatsächlich 
sehr ausgeglichen. Anastasia Potapova 
spielt zwar lieber auf Hardcourt als auf 
Sand, ist aber auch auf diesem Belag 
eine große Hürde, weil sie kaum Fehler 
macht und einen enormen Kampfgeist 

hat. Natürlich ist auf dem Papier Daria 
Kasatkina die Topgesetzte, aber bei ihr 
ist es immer ein Auf und Ab. Dagegen 
spielt Donna Vekic momentan ihr bestes 
Jahr. Ihre Spielweise gefällt mir irrsinnig 
gut, sie ist mental viel besser geworden 
und bewegt sich auch auf dem Platz 
nochmal viel besser.“

Was erwartest Du von Alexander Zve-
rev bei seinem Heimspiel und wer sind 
seine größten Rivalen?
„Schön, dass Sascha Zverev wieder bei 
seinem Heimturnier dabei ist! Er hat bei 
den French Open gezeigt, dass er Ver-
trauen in seinen Körper hat und aggres-
siv spielen kann. Deshalb glaube ich, 
dass er einer der Titelfavoriten sein wird. 
Einer seiner größten Rivalen ist Casper 
Ruud, der auf Sand wahnsinnig konstant 
spielt und auch bei den French Open 
seine Form gefunden hat. Aber auch 
Lorenzo Musetti ist als Vorjahressieger 
ein großer Konkurrent für Sascha Zverev, 
besonders wegen seinem variantenrei-
chen Spiel.“

Wie bewertest Du das Rothenbaum-
Turnier als Combined Event?
„Es ist für mich ein kleines Mini-Grand-
Slam und ich finde, dass Damen und 
Herren öfter gemeinsam an einem Ort 
spielen sollten. Denn nur so profitieren 

alle voneinander und auch die Zuschauer 
und Zuschauerinnen lieben es, Damen- 
und Herrentennis zu sehen. Die Hamburg  
European Open sind in der Form in 
Deutschland absolut einzigartig.“ 

An welchen Interviewpartner, welche 
Interviewpartnerin in Hamburg denkst 
Du besonders gerne zurück?
„In Hamburg habe ich besonders mit Ste-
fanos Tsitsipas und Sascha Zverev total 
witzige Interviews geführt. Lorenzo Mu-
setti und Carlos Alcaraz waren im ver-
gangenen Jahr auch total nett und offen. 
Es gibt aber auch Spieler und Spielerin-
nen, die beim Interview nervöser sind als 
beim Tennis selbst.“

Und zum Abschluss brauchen wir 
natürlich noch Deine Tipps für den 
Turniersieg!
„Ich glaube, dass Casper Ruud gewin-
nen wird, weil er einfach konstant spielt 
und ganz wenige Aussetzer hat. Und 
bei den Damen ist es schwierig, aber da 
tippe ich auf Donna Vekic. Ich freu mich 
darauf!“

Vielen Dank für deine Zeit, liebe Babsi! 
Schauen wir mal, was wird – wir freuen 
uns auch! 

 Barbara Schett-Eagle 

„Schön, dass Sascha wieder dabei ist“
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ANKOMMEN, WOHLFÜHLEN  
& GENIESSEN

Willkommen im Grand 
Elysée Hamburg! Das 
ganz besondere Ho-
tel liegt fußläufig zum 

Tennisstadion und gilt als eine der 
besten Hoteladressen der Stadt: Das 
Fünf-Sterne-Privathotel ist im Jahr 
2023 erneut Spieler*innenhotel der 
Hamburg European Open. Das Grand 
Elysée Hamburg ist für die Spieler*innen 
der beste Rückzugsort, um nach einem 
schweißtreibenden und langen Match 
bestmöglich zu regenerieren. Doch das 
Grand Elysée bietet nicht nur einen Ort 
der Ruhe: Mit einem Café, zwei Bars und 
vier verschiedenen Restaurants lädt das 
Grandhotel zu einem einmaligen Hotel-
erlebnis ein. Wer als Sportler*in in der 
Morgenstunde oder nach einem Tag auf 
der Anlage am Rothenbaum die Nähe 
zum Wasser sucht, hat es ebenfalls nicht 
weit bis zur Außenalster – da bietet sich 
ein Spaziergang doch wunderbar an! 
Und bis zum Center Court ist es dank des 
bestens organisierten Fahrdienstes des 
Turniers auch nur ein Katzensprung. 

Über das Grand Elysée 
Hamburg
Mitten im Herzen der Hansestadt liegt 
Deutschlands größtes inhabergeführtes 
Fünf-Sterne-Hotel, das Grand Elysée 
Hamburg. Das Business- und Veranstal-
tungshotel, das 2017 mit dem Location 
Award, dem Gütesiegel für Top-Event-
locations in Deutschland, ausgezeichnet 
wurde, ist ein lebendiger Treffpunkt für 
Gäste aus aller Welt. Neben unzähligen 
Möglichkeiten des kulinarischen Genus-

ses verfügt das Privathotel über einen 
großzügigen Fitness- und Wellness-
bereich sowie insgesamt 30 individuell 
gestaltete Veranstaltungsräume. Der 
Große Festsaal mit 1.400 qm Fläche ist 
mit seinem variablen Beleuchtungskon-
zept und dem modernen Soundsystem 
einmalig in Hamburg und sorgt für die 
richtige Stimmung bei jedem Anlass. Den 
Sonnenuntergang verbringt man in der 
Hansestadt am besten auf der Dach-
terrasse vom Grand Elysée Hamburg, 
wo die Top Seven Bar mit erfrischenden 
Drinks einen perfekten Tagesabschluss 
zaubert.

 Spieler*innenhotel 

„Wenn die Hamburg European 
Open stattfinden, liegt alljähr-
lich eine einzigartige Atmos-
phäre über dem Center Court  
am Rothenbaum, die Tennisfans 
und internationale Profis  
gleichermaßen begeistert.“ 

Axel Bethke, Direktor und Vorstand 
des Grand Elysée Hamburg
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BE FREE
Schnelles Internet bedeutet Freiheit!

Die Hamburg European Open danken ihrem verlässlichen 
Smart Connectivity Partner GRMN Connect, der von Beginn 
an für ein erfolgreiches Turnier in Hamburg gesorgt hat und 
sorgt. Wir wünschen unserem Partner alles Gute bei der 
weltweiten Expansion und dabei auch, mit der E-Sim einen 
internationalen Matchball zu verwandeln.

Alle Infos unter:         WWW.GERMAN.TF

HEO 2023 13.07.2023 10:40



TURNIERPROGRAMM 
Hamburg European Open 2023 

SAMSTAG, 22. JULI 2023 
9:30 Uhr Einlass 
10:30 Uhr   Qualifikation, ATP und WTA
13:00 Uhr   Offizielle Auslosung presented 

by Lexus 

SONNTAG, 23. JULI 2022 
10:00 Uhr Einlass
11:00 Uhr  Qualifikation, ATP und WTA &  

Hauptfeld WTA, 1. Runde 
Rahmenprogramm 
• ARRIBA-Autogrammstunde 
• Kinderaktionen am ARRIBA-Stand

MONTAG, 24. JULI 2023 
10:00 Uhr Einlass
11:00 Uhr Hauptfeld, ATP und WTA
Nicht vor 18:00 Uhr  Abendmatch 
Rahmenprogramm
•  EDEKA-Kinder-Pressekonferenz im Public Village 
• Autogrammstunde an der EDEKA-Kids-Kitchen
•  Kinderaktionen an der EDEKA-Kids-Kitchen  

DIENSTAG, 25. JULI 2023
10:00 Uhr Einlass
11:00 Uhr Hauptfeld, ATP und WTA 
Nicht vor 18:00 Uhr Abendmatch
Rahmenprogramm
•  Aktionen für Frauen an unterschiedlichen Ständen                  
•  Autogrammstunden 
•  Live-Musik im Public Village

MITTWOCH, 26. JULI 2023 
10:00 Uhr Einlass 
11:00 Uhr Hauptfeld, ATP und WTA
Nicht vor 18:00 Uhr Abendmatch
Rahmenprogramm  
•  Aktionen für Männer an unterschiedlichen Ständen
•  Autogrammstunden 
•  Live-Musik im Public Village 

DONNERSTAG, 27. JULI 2023
10:00 Uhr Einlass
11:00 Uhr  WTA-Viertelfinale &  

ATP-Achtelfinale 
Nicht vor 18:00 Uhr Abendmatch
Rahmenprogramm 
• Autogrammstunden
• Live-Musik im Public Village

FREITAG, 28. JULI 2023 
9:30 Uhr Einlass
11:00 Uhr WTA-Halbfinale 
Nicht vor 13:00 Uhr  ATP-Viertelfinale 
Nicht vor 18:00 Uhr Abendmatch 
Rahmenprogramm  
• Autogrammstunden
• Ab 13:00 Uhr: ECE Kids Cup U8/ U9/ U10
• U13 Girls Nations Cup (GER / AUT / SUI / NED)
• Live-Musik im Public Village

SAMSTAG, 29. JULI 2023 
9:30 Uhr Einlass
11:00 Uhr  WTA-Doppelfinale &  

Siegerinnenehrung
Nicht vor 13:00 Uhr  Einzelfinale Damen &  

Siegerinnenehrung
Nicht vor 16:00 Uhr ATP-Halbfinale 
Rahmenprogramm  
•  Inklusionstage der Alexander-Otto-Sportstiftung 

10:00 - 18:00 Uhr  Tennis-Mitmachaktion  
(Match Court 4)

• U13 Girls Nations Cup (GER / AUT / SUI / NED) 
• DTB-Trainer*innenfortbildung 
• Live-Musik im Public Village 

SOCIAL MEDIA 
Auf unseren Social Media-Kanälen werden Sie am Schnells-
ten über alles Wissenswerte rund um die Hamburg European 
Open informiert. News, Pics, Stories – macht mit und nutzt 
unseren Hashtag #hamburgopen

 /HamburgOpen  /hamburgopen  /hamburgopen 

DIE HAMBURG EUROPEAN OPEN  
IM TV/STREAM
Servus TV
live im Free-TV und über die Streaming-
Plattform ServusTV On (www.servustv.com) 
– im Stream schon ab Sonntag, 23. Juli. 

Außerdem sind die Finalspiele auf ServusTV On live zu sehen.

TV-Übertragungszeiten:
Montag bis Freitag: 11:00 - 18:15 Uhr
Samstag & Sonntag: ab 14:55 Uhr 

Außerdem überträgt auch Streaming-Dienst Tennis Channel 
International über seine Plattform (www.tennischannel.app) 
sämtliche Matches der Qualifikation und des Hauptfelds live 
vom Rothenbaum. 

An den jeweiligen Thementagen wird es an den Ständen im Public Village unterschiedliche Rabattaktionen 
geben. Alle weiteren Informationen und Änderungen finden Sie tagesaktuell in unserem Hawkeye! 

JETZT TICKETS SICHERN!
 HAMBURG-OPEN.COM 

SONNTAG, 30. JULI 2023   
11:00 Uhr Einlass
12:30 Uhr  ATP-Doppelfinale &  

Siegerehrung
15:00 Uhr  ATP-Einzelfinale Herren &  

Siegerehrung

Rahmenprogramm
•  Inklusionstage der Alexander-Otto-Sportstiftung 

11:00 - 15:00 Uhr  Tennis-Mitmachaktion  
(Match Court 4)

  11:30 Uhr   Rollstuhltennis-Showmatch 
(Match Court 1)

• DTB-Trainer*innenfortbildung 
• Live-Musik im Public Village 
• HAMBURG SINGT – der Chor für Alle beim Turnier

WELCOME DAY

ARRIBA FAMILY DAY

EDEKA KIDS’ DAY

LADIES’ DAY

„TENNIS FÜR ALLE“ 
INKLUSIONSTAG der  

Alexander-Otto-Sportstiftung  

ECE DAY

GENTLEMEN’S DAY

FRIENDSHIP DAY  
presented by La Roche Posay 

„TENNIS FÜR ALLE“
INKLUSIONSTAG der  

Alexander-Otto-Sportstiftung  
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Tägliche Aktion: 
Children4Champions 

presented by ServusTV 

EINE AUSSTELLUNG 
WIE IHRE HANDSCHRIFT:

EINE KUNST FÜR SICH.

Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 11 – 18 Uhr

Besuchen Sie Hamburgs 
neue Kunstausstellung.

Tickets:
MONTBLANC HAUS

Hellgrundweg 98 
22525 Hamburg

+49 (0)40 8400 10
visit@montblanc.de

                ÖFFNUNGSZEITEN
Mo–Fr 9 – 18 Uhr, Sa 11 – 18 Uhr
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DAILY NEWS: Während der Turnierwoche 
versorgen wir die Zuschauer*innen mit den 
neuesten Infos rund um das Turnier. Das 
Rothenbaum-„Hawkeye“ erscheint in die-
sem Jahr erneut als Online-Version unter  
www.hamburg-open.com.

EC-AUTOMAT: Der nächste Geldautomat 
befindet sich ca. 100m links vom Hauptein-
gang (Hamburger Sparkasse).

FUNDSACHEN: Fundsachen können Sie am 
Info-Point abgeben.

INFO-POINT: Der Info-Point befindet sich 
im vorderen Teil der Anlage in der Nähe des 
Haupteingangs. Die Mitarbeiter*innen der 
Hamburg European Open stehen Ihnen bei 
Fragen jederzeit zu Verfügung.

FANSHOP: Der Fanshop befindet sich unweit  
des Info-Points, in der Nähe des Hauptein-
gangs. Außerdem können Sie auch jederzeit 
online bestellen. 

PLATZORDNER*INNEN: Wir bitten Sie, den 
Anweisungen der Platzordner*innen Folge zu 
leisten. Die Zuschauer*innen werden gebe-
ten, die Plätze vor Beginn bzw. nach Been-
digung eines Satzes oder bei Seitenwechsel 
der Spieler einzunehmen oder zu verlassen.

SAUBERKEIT: Wir bitten Sie im Interesse der 
Sauberhaltung der Turnieranlage, Papier-, 
Trinkbecher u. ä. in die aufgestellten Papier-
körbe oder Mülltonnen zu werfen.

SANITÄTER*INNEN: Die Sanitätsstation fin-
den Sie auf der Nordseite des Center Courts.

SICHERHEIT: Bitte berücksichtigen Sie, dass 
die Mitnahme von Taschen, Koffern und 
Rucksäcken auf die Turnieranlage verboten 
ist. Taschen, die kleiner sind als ein DIN A4-
Blatt (30 x 21 x 21 cm), sind vom Verbot aus-
geschlossen. Bitte berücksichtigen Sie außer-
dem, dass es am Eingang zu einer Wartezeit 
wegen Taschenkontrollen kommen kann. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

SPIELPLAN: Der Spielplan für den nächsten 
Tag steht in der Regel ab 20 Uhr am Vortag 
fest und ist unter www.hamburg-open.com 
abrufbar. Es kann grundsätzlich zu kurzfristi-
gen Änderungen der Ansetzungen kommen.

TOILETTEN: Toiletten finden Sie im Bereich 
des Center Courts unter den Tribünen Süd, 
Süd-Ost und Nord sowie unter der Tribüne 
des Courts „M1“.

BEHINDERTENGERECHTE TOILETTEN: Be-
hindertengerechte Toiletten finden Sie unter 
den Tribünen Süd-West und Nord-Ost.  

WIEDEREINLASS: Sollten Sie im Lauf des  
Tages den Center Court verlassen und wollen 
später wiederkommen, denken Sie bitte dar-
an, Ihr Ticket dabei zu haben.

GROUND-TICKET: In diesem Jahr gibt es 
erneut die Möglichkeit, Ground Tickets zu er-
werben. Diese gibt es von Samstag, 22. Juli, 
bis Donnerstag, 27. Juli, an der Tageskasse.  

REGEN: Der Center Court sowie Teile der 
Passage am Turniergelände sind überdacht. 
Auf den Nebenplätzen kann es bei Regen zu 
Verzögerungen vom Spielbetrieb kommen. Je 
nach Wetterlage und Kapazität werden die 
unterbrochenen Spiele von den Nebenplät-
zen auf den Center Court oder auf den nächs-
ten Tag verlegt. Es besteht kein Anspruch auf 
Rückerstattung bzw. Umtausch der Tickets.

ROLLSTÜHLE: Die Plätze für die Rollstuhlfah-
rer*innen befinden sich im unteren Bereich der 
Westtribüne (Eingang Nord-West).

SPIELAUSFALL: Bei Spielausfällen oder Ver-
lust des Tickets stellt die MatchMaker Sports 
GmbH keine Ersatzleistungen. Ebenso über-
nimmt die MatchMaker Sports GmbH keine 
Haftung bei Körper- und Sachschäden.

TAGESKARTEN: Die Tageskarten für alle 
Tage erhalten Sie über unseren Online-
Shop, über unsere Ticket-Hotline und an der 
Tageskasse. 

TURNIER-INFORMATION 
VERBOTE

FAHNEN: Bitte keine größeren  
Fahnen als A2 Format mitnehmen.

FILMEN UND FOTOGRAFIEREN:  
Das Filmen und Fotografieren ist  
während des Spiels nicht gestattet,  
da dadurch die Spieler*innen abge- 
lenkt werden können.

FLASCHEN ÜBER 0,5 L: Die Mitnahme 
von Flaschen, die ein größeres Volumen 
als 500 ml besitzen, ist untersagt.

FORTBEWEGUNGSMITTEL: Die  
Mitnahme von Rollern, Fahrrädern, 
Skateboards usw. ist untersagt.

GLAS: Als Vorsichtsmaßnahme müssen 
wir Sie bitten, das Mitführen von Glas-
flaschen, Glasbechern, etc. zu unter-
lassen.

MOBILTELEFON: Die Nutzung von  
Handys/Smartphones ist auf den  
Rängen nicht gestattet. Das Foto- 
grafieren mit Blitz/künstlicher  
Lichtquelle ist verboten.

KAMERA EQUIPMENT: Große Kamera-
Stative oder auch Selfie-Sticks sind auf 
der Anlage nicht erlaubt.

KINDERWAGEN: Aus Platzgründen 
können wir die Mitnahme von Kinder- 
wagen auf den Tribünenbereich leider 
nicht genehmigen.

LAPTOPS: Alle Arten von mobilen  
Computern (Laptops, Notebooks,  
Desknotes, iPad usw.) sind auf der  
Tennisanlage verboten.

LÄRMENDE GEGENSTÄNDE: Die Mit-
nahme von Tröten, Rasseln, Trommeln 
usw. ist untersagt.

RAUCHEN: Das Rauchen ist auf den 
Tribünen und in Court-Nähe untersagt.

TASCHEN: Bitte keine größeren Taschen 
als DIN A4 Format mitbringen.

TIERE: Auf der Turnieranlage sind keine 
Tiere erlaubt.

WAFFEN: Die Mitnahme von Waffen wie: 
- Hieb-, Stoß- und Stichwaffen 
- Gassprühdosen 
- Laser-Pointer 
-  Feuerwerkskörper, Leuchtkugeln, 

Rauchpulver und -bomben oder  
anderer pyrotechnischer Gegenstände

ist strengstens untersagt.

ANREISE MIT BUS & BAHN: Das Turnier-
gelände befindet sich nahe der Innen-
stadt und Außenalster. Das Stadion liegt 
unmittelbar an der Haltestelle Haller- 
straße (erreichbar über die U-Bahnlinie 
U1 sowie die Buslinien 115, 34 und 605).

ANREISE VOM AIRPORT HAMBURG: 
Fahren Sie mit der Buslinie 110 bis Halte- 
stelle Ohlsdorf und steigen dort in die U- 
Bahnlinie U1 in Richtung Großhansdorf/ 
Ohlstedt bis Haltestelle U Hallerstraße.

ANREISE VOM HAUPTBAHNHOF: Neh-
men Sie die U-Bahnlinie U1 in Richtung 
Ochsenzoll/Norderstedt Mitte und fahren 
Sie bis zur Haltestelle U Hallerstraße.

PARKPLATZMÖGLICHKEITEN: Das Ver-
anstaltungsgelände verfügt über KEINE 
Parkplätze. Leider sind die Parkplätze 
rund um die Tennisanlage sehr begrenzt. 
Wir empfehlen Ihnen, die öffentlichen 
Verkehrsmittel zu nutzen.

TAXI: Der nächste Taxistand befindet 
sich direkt am Eingang zur U1 an der Rot-
henbaumchaussee.
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Entdecken, einkaufen 
und erleben: Im Fan-
shop der Hamburg 
European Open finden 

Sie alles, was Ihr Tennis-Herz 
begehrt. Egal, ob für zuhau-
se oder unterwegs, ob für 
Sonnenschein und Meer oder 
Regen und Kälte – hier finden 
Sie für jede Lebenslage das 
passende Tennis-Accessoire 
und haben stets eine Erin-
nerung an Ihren Besuch am 
Rothenbaum mit dabei. 

Auch in diesem Jahr hat 
unser Fanshop einige High-
lights zu bieten! Ganz neu im 
Sortiment sind neben coolen 
Armbändern, Turnier-Shirts 
(in Kooperation mit Bidi Badu) 

und Kosmetiktaschen auch 
Tennissocken und Dämpfer. 
Egal, ob On- oder Off-Court, 
mit der Kollektion der Ham-
burg European Open sind Sie 
perfekt ausgestattet! 

Zu den beliebtesten Turnier-
souvenirs zählen sicher die 
offiziellen Spieler*innen-Hand-
tücher, die passenderweise in 
Zusammenarbeit mit ARRIBA 
entstanden sind. Genau diese 
Handtücher, die Ihre Lieb-
lingsstars auch auf dem Center 
Court verwendeten, können 
Sie als Fans ebenfalls an  
unserem Fanshop erwerben! 

Ganz besonders sind auch in 
diesem Jahr die Produkte, die 

in Kooperation mit LOVE:40 
entstehen. Gemeinsam ent-
wickeln die Hamburg Euro-
pean Open und LOVE:40 seit 
über vier Jahren Kollektionen 
aus recycelten Tennisblenden 
und Turnierplanen. LOVE:40 
steht dabei für Nachhaltigkeit, 
Upcycling und Exklusivität. 
Jedes Teil der Kollektion ist 
ein unverwechselbares Unikat 
mit einer eigenen Tennis-Ge-
schichte – handgenäht oder 
handgedruckt in Hamburg.

Schauen Sie doch mal vorbei 
– online unter www.hamburg-
open.com oder live direkt beim 
Fanshop auf dem Turniergelän-
de, direkt am Haupteingang!

 Fanshop 
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Einige Produkte aus dem Fanshop.
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Offizieller Sponsor der
Hamburg European Open 2023

„Ich will zeigen, dass man es mit dieser Krankheit ganz 
weit schaffen kann ...“ Diesen Ball nehmen wir gerne auf, 
Alexander Zverev. Ganz konkret mit dem gemeinsamen 
KIDS CAMP während der Hamburg European Open – 
exklusiv für Kinder, die an Diabetes Typ 1 erkrankt sind. 
Als Ansporn, als Unterstützung und als klares Signal: 
Glaubt an Euch, wir tun es schon.
  
asklepios.com

YOU BECOME
WHAT YOU
BELIEVE.

YOU BECOME
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MedienSchiff BRuno ist 
offizieller UmweltPartner 

der Stadt Hamburg

@abraham.schinkenspezialist oder auf unserer Website unter www.abraham.de

SPIEL. SATZ. STULLE!

HIER IN DER FOODTRUCK- AREA

GROSSES TENNIS: OFENWARMES BAGUETTE MIT KATEN- ODER SERRANO-SCHINKEN. 
FRISCH ZUBEREITET IN UNSEREM SCHINKEN-TRECKER. SCHLAGEN SIE 

DOCH MAL BEI UNS AUF UND HOLEN SIE SICH EINES 
AUF DIE VOR- ODER RÜCKHAND! 
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AKTIV SEIN
IN HAMBURG

Nicht was Du tust ist wichtig, sondern 
dass Du etwas tust. Wir bewegen Hamburg. 
Gemeinsam sind wir ACTIVE CITY.
#HamburgActiveCity

Alle Infos: hamburg-activecity.de 

  @hamburg.active.city
@HH_Active_City
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